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Entlaſtung des
Oberverwaltungsgerichts
Von unſerem parlamentariſchen Mitarbeiter

tt Am Mittwoch hat das preußiſche Abgeordnetenhaus
über den Geſetzentwurf betreffend die Entlaſtung des
Oberverwaltungsgerichts verhandelt So wün
ſchenswert an ſich eine Entlaſtung des höchſten Gerichtshofes
in Verwaltungsſachen iſt ſo ſind doch erhebliche Bedenken
gegen den vorgeſchlagenen Weg geltend zu machen Der
Entwurf ſieht die Einführung einer Reviſionsſumme
und die Heranziehung von Hilfsrichtern vor

Was zunächſt die Reviſionsſumme anbetrifft ſo ſoll die
Zuläſſigkeit der Reviſion in allen Streitigkeiten über Geld
leiſtungen die für Zwecke der Gemeinden und anderer Kör
perſchaften oder Verbände des öffentlichen Rechts entweder
in Form von Zuſchlägen zu ſtaatlichen und ſtaatlich ver
anlagten Steuern oder auf Grund beſonderer Steuerordnun
gen Abgabentarife Gebührentaxen Statute und ſonſtiger
Beſchlüſſe oder Obſervanzen angefordert werden in Zukunft
durch einen fünf hundert Mark überſteigenden Be
ſchwerdegegenſtand bedingt ſein Eine wie einſchneidende
Bedeutung dieſer Vorſchrift zugedacht iſt geht daraus her
vor daß nach der Begründung des Entwurfes dabei das
Oberverwaltungsgericht für das Geſchäftsjahr 1908 um rund
25 Prozent aller in dem Jahre anhängig gewordener Streit
ſachen über Geldleiſtungen der in Frage ſtehenden Art er
leichtert worden wäre

Demgegenüber wird mit Recht in einer Eingabe der
Aelteſten der Kaufmannſchaft von Berlin betont daß die
Einführung eines ſolchen Mittels die Verwaltungs
pflege verkümmert und weit größere Nachteile zur
Folge hat als diejenigen Nachteile ſind die ſich aus der
jetzigen Ueberlaſtung des Oberverwaltungsgerichts ergeben

Wenn
auch die Reviſionsſumme auf das Gebiet von Geldleiſtungen
beſchränkt worden iſt ſo bleibt dies doch noch in hohem Grade
bedenklich zumal da in dem Entwurfe davon abgeſehen wor
den iſt für wiederkehrende Geldleiſtungen bei denen der
Streit ſich um einzelne Jahresanforderungen bewegt eine
Kapitaliſierung der Einzelleiſtung zuzulaſſen und es eine
Feſtſtellungsklage mit deren Hilfe man im Zivilprozeß in
ſolchen Fällen die Möglichkeit einer Herſtellung der Revi
ſionsſumme hätte im Verwaltunggsſtreitverfahren nicht gibt
Vor allem aber werden durch die vorgeſchlagene hohe Re
viſionsſumme ganze Materien beiſpielsweiſe die
Heranziehung zu den Handelskammerbeiträgen die Ein
ſchätzung zu Börſenbeiträgen die Luſtbarkeitsſteuer die
Hundeſteuer und die Schankerlaubnisſteuer der Entſchei
dung des höchſten Gerichtshofes völlig entzogen

Das Recht des Vorſitzenden des Bezirksausſchuſſes jede
Sache nach wie vor an das Oberverwaltungsgericht zu
bringen erſcheint zur Wahrung der Rechtseinheit in keiner
Weiſe geeignet Die Einführung der Reviſionsſumme
würde vielmehr auf alle Fälle eine Zerſplitterung
der Verwaltungsrechtſprechung herbeiführen Müßten doch
dann nicht weniger als 37 Bezirksausſchüſſe für viele Rechts
fragen als höchſte Gerichtshöfe fungieren

Auch darauf muß hingewieſen werden daß es gerade bei
der Reviſionsſumme gilt den erſten Schritt zu vermeiden
Denn die Erhöhung der Reviſionsſumme iſt ein ſo bequemes
Mittel daß ſtets die Gefahr droht man werde bei einer wei
teren Zunahme der Geſchäfte wieder auf die Reviſions
ſumme zurückgreifen und an ihre Steigerung denken Das
haben die Erfahrungen im Zivilprozeß gelehrt wo auf eine
Reviſionsſumme von 1500 Mark eine ſolche von 2500 Mark
und auf dieſe eine Summe von 4000 Mark gefolgt iſt Es
kann deshalb nicht dringend genug davor gewarnt werden
den Weg der Reviſionsſumme zu beſchreiten Sonſt kann
leicht dem preußiſchen Verwaltungsſtreitverfahren der Ruf
verloren gehen den es heute als Vorbild für die anderen
deutſchen Bundesſtaaten mit Recht genießt

Was alsdann die Heranziehung von Hilfsrichtern
anbetrifft ſo hat allerdings der Entwurf Vorkehrungen ge
troffen um die Unabhängigkeit und hinreichende Vorbil
dung der Hilfsrichter für eine rechtſprechende Tätigkeit zu
ſichern Es wird vorgeſchlagen daß die Abordnung eines
jeden Hilfsrichters unwiderruflich ſein ſoll ſolange ſeine
Tätigkeit erforderlich iſt Auch ſollen die Hilfsrichter nur
aus der Zahl der ernannten Mitglieder der Bezirksausſchüſſe
und der ordentlichen Richter entnommen werden dürfen
Immerhin bleiben aber auch gegen eine derartige Heran
ziehung von Hilfsrichtern Einwendungen zu erheben Da
nämlich nach dem Entwurf die Hilfsrichter aus dem Kreiſe
derjenigen Beamten aus dem jetzt in der Regel die Räte des
Oberverwaltungsgerichts entnommen werden ſich rekru
tieren ſollen ſo wird die mit der Einſtellung von bloßen
Hilfsrichtern bezweckte Erſparnis von Koſten eine verhält
nismäßig ſo geringe werden daß es ſich gar nicht lohnt zu
dem Jnſtitut der Hilfsrichter zu greifen Dazu kommt noch
daß Beamte wenn ſie dauernd und als ordentliche Mitglie
der an das Oberverwaltungsgericht berufen werden mit

Halle a Freitag den 12 Mai 1911
ganz anderen Vertrauens ſeitens des rechtſuchenden Publi
kums zu erfreuen haben werden als Hilfsrichter die nur
vorübergehend eingezogen ſind

Die Vorlage iſt nach Beendigung der erſten Leſung an
eine Kommiſſion verwieſen worden Ob die Bedenken die
von fortſchritrlicher wie von nationalliberaler Seite gegen
den Entwurf erhoben ſind in der Kommiſſion beſeitigt wer
den muß leider nach Lage der Mehrheitsverhältniſſe im Ab
geordnetenhauſe bezweifelt werden
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Am Tiſche des Bundesrats Dr Delbrück Caſpar

Kaſſenorgane und Kaſſenangeßſtellte
Der Abſchnitt über die Zuſammenſetzung der Orts und Land

krankenkaſſen wird zuſammengefaßt Es ſind das die 88 339 bis
350 wovon 8 339 ſchon geſtern erledigt wurde S 340 regelt die
Wahl des Kaſſenvorſtandes Die Wahl erfolgt durch die Vor
ſtands mitglieder und zwar durch geſonderte Abſtimmung der beiden
Gruppen im Vorſtand die Vertreter der Arbeitgeber und der Ver
ſicherten Gewählt iſt wer die Mehrheit der Stimmen in jeder
der beiden Gruppen erhält Kommt dieſe Mehrheit nicht zuſtande
und auch nicht in einer zweiten Sitzung ſo beſtellt das Verſiche
rungsamt einen Vertreter und das Oberverſicherungsamt ent
ſcheidet auf Beſchwerde endgültig Ein Arbeitgeber darf nur dann
als Vertreter beſtellt werden wenn die Mehrheit der Gruppe der
Arbeitnehmer keinen Einſpruch erhebt und umgekehrt Bei der
Landkrankenkaſſe wählt die Vertretung des Gemeindeverbandes
den Vorſitzenden und die anderen Mitglieder des Vorſtandes zu
einem Drittel aus den Arbeitgebern zu zwei Dritteln aus den

Verficherten

Jn S 412 wird die Drittelung der Beiträge vor
geſehen die die Kommiſſion bekanntlich entgegen der im Regie
rungsentwurf vorgeſchlagenen Halbierung beibehalten hat

Die Sozialdemokraten beantragen ſtatt der Kom
miſſionsbeſchlüſſe bei Orts und Landkrankenkaſſen durchweg die
Wahl des Vorſitzenden durch die Vorſtandsmitglieder und zwar in
gemeinſamer Abſtimmung der Vertreter der Arbeitgeber und der
Verſicherten Die Polen beantragen die Landkrankenkaſſen durch
weg mit den Ortskrankenkaſſen gleich zu behandeln Den gleichen
Antrag ſtellt die Volkspartei die die Vorſtandswahl überein
ſtimmend mit dem Antrage der Sozialdemokraten in der bis
herigen Weiſe alſo durch gemeinſame Abſtimmung der beiden
Gruppen im Vorſtand beibehalten will

Abg Graf Weſtarp konſ Die Herren von der Sozialdemo
kratie werfen uns unſer Schweigen vor Der Vorwärts nennt uns
einen Trappiſtenblock Nun die Trappiſten erwidern auf alles nur
mit einem Wort memento mori Sehr gut rechts Gedenken
auch Sie des Endes Lautes Lachen links Die ſozialdemo
kratiſche Machtſtellung beruht auf ihrer politiſchen und gewerk
ſchaftlichen Organiſation und auf den Krankenkaſſen Die erſten
beiden kann man ihnen nicht verdenken aber der Mißbrauch der
Krankenkaſſen zu parteipolitiſchen Zwecken muß beſeitigt werden
und das iſt der Zweck der vorliegenden Beſtimmung Die Arbeit
geber haben ſich immer mehr von der Verwaltung der Kranken
kaſſen zurückgezogen und ebenſo die Arbeiterkreiſe die nicht zur
Sozialdemokratie gehören Die bekannten Düſſeldorfer Vertröge
die der Zentralverband der ſozialdemokratiſchen Krankenkaſſen mit
dem Verband der Bureauangeſtellten abgeſchloſſen hat ſtellen u a
feſt daß ein Angeſtellter nicht gekündigt werden kann wenn er
wegen politiſcher oder religiöſer Verbrechen und Vergehen beſtraft
iſt Dazu gehören die Verbrechen des Hochverrats und des Landes
verrats der Majeſtätsbeleidigung der verbrecheriſchen Beein
fluſſung der Wahlfreiheit Unruhe b d Soz der Widerſtand
gegen die Staatsgewalt die Gottesläſterung uſw Wegen aller
dieſer Taten hat nach dieſen Verträgen die Kaſſe kein Kündigungs
recht Lebh Hört hört Jn der Kommiſſion iſt behauptet
worden daß nur wenig Verträge in dieſer Art abgeſchloſſen ſeien
Eine kurze Stichprobe des Reichsamt des Jnnern hat genügt um
aus 17 Regierungsbezirken 750 derartige Verträge vorgelegt zu
erhalten Hört hört rechts Auf Grund dieſer ganz ungeheuer
lichen Vertragsformulare ſind unfähige Beamte nur deshalb in
die Kaſſen hineingekommen weil ſie auf dem Gebiet der poli
tiſchen oder gewerkſchaftlichen Bewegung ſich Verdienſte um die
Sozialdemokratie erworben haben Lebh Zuſt rechts Wider
ſpruch b d Soz Weiter erhebe ich den Vorwurf gegen die
Krankenkaſſen daß ſie ihre Angeſtellten zu ſozialdemokratiſchen
Agitationen mißbrauchen Sehr richtig rechts Widerſpr b d
Soz Der Abg Hoch hat die Verantwortung für die Verträge
auf die Aufſichtsbehörde abzuſchieben geſucht Schlimm genug
wenn die Behörden nicht die Augen offen behalten Um ſo mehr
ſind wir gezwungen hier geſetzgeberiſch vorzugehen Sehr richtig
Durch die Aufſtellung dieſer Formulare hat die Sozialdemokratie
in zyniſcher frivoler Weiſe dokumentiert daß ihr Geſetz und Recht
egal iſt ſie hat in zyniſcher und frivoler Weiſe dem Geſetz ins
Geſicht geſchlagen Lebh Zuſt rechts ungeheurer Lärm b d
Soz erregte Zwiſchenrufe b d Soz Unerhörte Frechheit Abg
Ledebour Sie bellen wie ein Hund Abg Metzger Frecher
Junker Präſident Graf Schwerin ruft den Abg Ledebour
zur Ordnung

ich habeAbg Ledebour
mehrere gemacht

Präſident Graf Schwerin Wegen des Zwiſchenrufes Sie
bellen wie ein Hund

Abg Metzger Jawohl er bellt wie ein Polizeihund
Präſident Graf Schwerin ruft auch den Abg Metzger zur

Ordnung
Abg Graf Weſtarp fortfahrend Wir haben Sie nicht ge

Wegen welchen Zwiſchenrufes

ganz anderer Arbeitsfreudigkeit tätig ſein und ſich eines ſtört als Sie von einer Epidemie der Mundſperre unb von

Wanzentaktik ſprachen Wir wollen feſthalten an der Reinlichkeit
und Sauberkeit des öffentlichen Lebens Lebh Beifall rechts
Lachen b d Soz An dem Grundſatz daß nur unbeſcholtene und
unbeſtrafte Perſonen öffentliche Aemter haben können Zuruf b
d Soz Hammerſtein daß die öffentlichen Gelder nur zu öffent
lichen Zwecken verwendet werden zu denen ſie gezahlt ſind und
von Geſetzes wegen beſtimmt ſind

Abg Brühne Soz ruft Das iſt eine gemeine Beſchuldigung
Präſident Graf Schwerin ruft den Abg Brühne zur Ordnung
Abg Graf Weſtarp fortfahrend Dieſen Grundſätzen hat die

Sozialdemokratie in ihren Verträgen ins Geſicht geſchlagen
Hoffentlich reichen die Kommiſſionsvorſchläge aus um dieſe Miß
bräuche zu beſeitigen Die politiſche und religiöſe Betätigung
außerhalb der Dienſtgeſchäfte ſoll an ſich kein Grund zur Kündi
gung ſein aber es kommt auf die Art dieſer Betätigung an Jſt
ſie auch wenn ſie dem Geſetze nicht widerſpricht ſo daß man nicht
die Ueberzeugung von der Unparteilichkeit des Kaſſenbeamten hat
bei den Verhandlungen zwiſchen Arbeitgeber und Arbeiter oder
wenn es ſich um ſozialdemokratiſch chriſtlich oder nicht organiſierte
Arbeiter handelt ſo darf der Mann nicht Kaſſenbeamter ſein

Anruhe der Soz Wir haben unſere Bedenken ob die Beſchlüſſe
ausreichen zurückgeſtellt wegen der großen Einmütigkeit der
bürgerlichen Parteien und der Regierung Dieſe iſt ein Appell
an die Selbſtverwaltung an die Arbeiter und an die Arbeitgeber
die ja neue Rechte bekommen aber damit auch Pflichten und
ein Appell an die Behörden nicht ſchlapp zu ſein gegenüber den
ſozialdemokratiſchen Mißbräuchen Stürmiſcher Beifall rechts

Abg Eichhorn Soz Die Partei der Kaliſchmiergelder des
Brotwuchers ſpricht hier von Reinlichkeit Jhr Redner bringt
Verdächtigungen vor und verſchanzt ſich hinter der elenden Phraſe
daß der Reichstag nicht das Forum ſei dies zu beweiſen Mit
der politiſchen und gewerkſchaftlichen Organiſation der Arbeiter
haben die Krankenkaſſen gar nichts zu tun Gelächter Die
ſozialdemokratiſchen Arbeiter müßten komplette Eſel ſein auf
eigene Kandidaten zu verzichten Einzelne Mißbräuche beſtreiten
wir nicht aber kehren Sie doch vor Jhrer eigenen Tür bei den
Landratsämtern Die Voreingenommenheit des Grafen Weſtarp
macht ihn ungeeignet für ſein Amt als Oberverwaltungsgerichts
rat Wollten wir dieſelben perfiden Mittel gebrauchen wie die
ſchmierigen Elemente vom Reichsverband was könnten wir für
Material ſammeln gegen bürgerliche Verwaltungen Der ehe
malige Kaſſenarzt Möller dem Graf Weſtarp ſein Material ver
dankt hat dreiſte Falſchmünzerei gegen die Kaſſen getrieben Nur
tüchtige Leute werden Kaſſenbeamte Freilich wenn man Ponner
Boruſſe Korpsbruder eines Hohenzollernprinzen war und in den
feudalen Korps geſoffen hat braucht man keine Fähigkeiten und
Talente Erſt unſere Parteigenoſſen haben die Lotterwirtſchaft in
den Kaſſen beſeitigt Sie waren die ſozialdemokratiſchen Dern
burgs die Ordnung ſchafften Der Redner beſpricht dann die Ver
hältniſſe der als terroriſtiſch und beſonders ſozialdemokratiſch ver
ſchrienen Leipziger Kaſſe und ſucht nachzuweiſen daß ſie nicht

ſozialdemokratiſch ſei Der Redner ſpricht von frivolen Reichsver
bandslügen die ſich Graf Weſtarp zu eigen gemacht habe und im
Anſchluß daran von der perverſen Moral der preußiſchen Junker
Auch die Nationalliberale Korreſpondenz hat die Verleumdun
gen übernommen aber mir die Einſicht in ihr Material ver
weigert weil ich als Sozialdemokrat nicht vertrauenswürdig ſei
und ebenſo dem Vorſitzenden der Zentralſtelle für das deutſche
Krankenkaſſenweſen weil von ihm Racheakte zu befürchten ſeien
Wenn Sie klug ſind nehmen Sie noch in letzter Stunde unſere An
träge an ſonſt wird das Verderben Sie erreichen Stürmiſcher
Beifall der Soz

Vizepräſident Schultz teilt mit daß drei Anträge auf nament
liche Abſtimmung eingegangen ſind und ruft den Abg Eichhorn
wegen ſeiner Aeußerung von der geweſenen Moral der Junker
mit Bezug auf den Grafen Weſtarp zur Ordnung

Staatsſekretär Dr Delbrück Die Regierungsvorſchläge ſind in
der Kommiſſion nicht unerheblich geändert worden Mit Einzel
fällen für und wider iſt die Frage nicht zu löſen hier im Reichs
tag nicht Unſere Vorſchläge ſind aufgebaut auf der Geſamtent
wickelung des Krankenkaſſenweſens auf den allgemeinen Grund
ſätzen für die Selbſtverwaltung öffentlicher Organe Die Zentrali
ſation hat die Kaſſen zu einer Macht geſchaffen die zweifellos
mißbraucht werden kann Die Zeiten und Verhältniſſe unter denen
die Selbſtverwaltung der Kaſſen geſchaffen wurde haben ſich total
verändert Eine Selbſtverwaltung ohne Staatsaufſicht gibt es
nirgends Große Organiſationen die ſich des Schutzes des Ge
ſetzgebers erfreuen bedürfen auch ſeiner Aufſicht wenn nicht die
Gefahr eintreten ſoll daß ſie mißbraucht werden Die Konſequenz
der Entwickelung hat ſich in zwei Punkten geäußert in der Frage
der Angeſtellten und in der Prüfung der Möglichkeit des unheil
vollen Einfluſſes auf unſere öffentliche Meinung Wir haben
jetzt Krankenkaſſen mit einer ganzen Beamtenhierarchie die nicht
unbeträchtlich bezahlt ſind und durch die Art ihrer Tätigkeit ge
radezu prädeſtinierte Träger aller möglichen politiſchen Be
wegungen werden die nicht im Einklang ſtehen mit ihrem eigent
lichen Amt Wir verlangen auch von den Beamten der Kranken
kaſſen ebenſo wie von anderen öffentlichen Beamten abſolute Un
parteilichkeit Die Beamten müſſen gegen Einflüſſe von innen
und außen ſichergeſtellt werden Wir wollen verhindern daß Be
amte entlaſſen werden weil ſie politiſch mißliebig ſind Wir
wollen aber auch verhindern daß in dieſe Stellen Perſönlichkeiten
geſchoben werden deren Verdienſte nicht auf dem Gebiete liegen
auf dem ſie tätig ſein ſollen Beifall Zuruf b d Soz Militär
anwärter Es liegt gewiß kein Grund vor die Militäranwärter
nicht anzuſtellen Das viel erörterte Vertragsſormular mußte alle
ernſten Menſchen vor die Frage ſtellen ob es nicht an der Zeit
iſt geſetzgeberiſche Vorſorge dagegen zu treffen Wenn die Be
hörden bisher nicht dagegen eingeſchritten ſind ſo geſchah es weil
die leitenden Stellen erſt viel ſpäter davon Kenntnis erlangt
haben als die Aufſichtsbehörden und weil die Möglichkeit einzu
greifen nach dem geltenden Recht außerordentlich beſchränkt iſt
Wenn wir einig ſind daß die Anwendung derartiger Verträge mit

den guten Sitten unvereinbar iſt dann kann man uns keinen
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ir dagegen Vorſorge treffen DerartigeManne wenden lege Stat in Sccate greiſen in al
Lebensverhältniſſe des einzelnen Arbeiters ein und bekommen da
durch einen Einfluß der ihnen vom Geſetzgeber nicht zugedacht
werden kann Mißbräuche ſind endlos vorgekommen Zuruf
links Bei den Behörden nicht Auch dort aber da iſt der Chef
in der Lage den ſchuldigen Beamten zu entlaſſen Dieſe Möglich
keit wollen wir auch bei den Kaſſen haben Von einer Entrechtung
der Arbeiter iſt keine Rede Nach der Maſſe des Rauches die hier
aufgewirbelt iſt kann man auf ein ganz beträchtliches Feuer
ſchließen Wir wollen hier Vorſorge treffen daß dieſes Feuer
ſich nicht weiter ausbreitet Die politiſche und religiöſe Be
tätigung der Kaſſenbeamten außerhalb der Dienſtgeſchäfte ſoll nicht
beſchränkt werden Auch die Selbſtverwaltung wird nicht einge
ſchränkt nur wenn zwiſchen Arbeitern und Arbeitgebern keine
Einigung erzielt wird greift die Behörde ein Das iſt auch ſo
nach der Städteordnung Das Eingreifen der Behörde iſt aber in
ganz weite Ferne gerückt Da der Einfluß der Arbeitgeber ge
ſteigert iſt hat die Regierung auch eine Halbierung der Beiträge
vertreten Die Kommiſſion hat einen andern Standpunkt einge
nommen Nun werden aber diejenigen Fragen bei denen die
Arbeiter in erſter Linie intereſſiert ſind in derſelben Weiſe be
handelt wie früher bei der Verteilung der Beiträge wie 1 2 Jch
bin perſönlich der Anſicht daß auch der Weg der Kommiſſion wohl
zum Ziele führen wird Jch bin auch bereit ihn vor den ver
bündeten Regierungen zu vertreten Jedenfalls bringt das Geſetz
den Arbeitern viele Vorteile Beifall

Abg Manz Vp Wir ſind entſchieden dagegen daß man die
Kaſſen allzu ſehr einſchnürt beſonders hinſichtlich der Wahl des
Vorſitzenden und der Anſtellung der Beamten Wir halten an dem
bisherigen bewährten Syſtem feſt Ein Ausbau der Dienſtordnung
würde durchaus genügen etwaige Mißbräuche abzuwehren

Direktor im Reichsamt des Jnnern Caſpar Herr Eichhorn
hat Grundſätze vertreten die alle nicht ſozialdemokratiſchen Kaſſen
beamten alle nicht ſozialdemokratiſchen Mitglieder die Auffichts
behörden und die Reichstagskommiſſion nicht teilen Bisher wur
den in den Kaſſen ſozialdemokratiſche Agitatoren untergebracht
die ſich vorher abſolut nicht mit Kaſſenangelegenheiten befaßt
hatten Hört hört Zahlreiche Beſchwerden ſind von Beamten
und Deputationen vorgebracht worden Wir werden aber immer ge
beten keine Namen zu nennen weil man Maßregelungen fürchtete
Lebh Hört hört Vielen national geſinnten Männern wurde

gekündigt weil ſie für Sozialdemokraten Platz machen mußten
Lebh Hört hört Es iſt angeregt worden ob nicht im Aus

führungsgeſetz beſtimmt werden kann daß Maſſenkündigungen
national geſinnter Beamter jetzt nicht vorgenommen werden dür
fen Lebh Hört hört Die Gefahr beſteht tatſächlich Der
Redner verlieſt Aeußerungen von den Aufſichtsbehörden in Ham
burg Braunſchweig uſw die den Kaſſenverwaltungen vorwerfen
daß ſie Parteiangehörige bevorzugen

Abg Becker Arnsberg Ztr Für die Verſicherten kommt
es in erſter Linie nicht darauf an ob Kunz oder Klaus das Kaſſen
buch und die Mitgliederliſte führt ſondern daß er die entſprechen
den Gelder auszahlen kann Die geſamte chriſtliche Arbeiterſchaft
hat dem Grundgedanken der Anſtellung der Kaſſenbeamten durch ge
trennte Abſtimmung zwiſchen Arbeitgebern und Verſicherten zu
geſtimmt Wir haben zugeſtimmt weil ſonſt ein Ausbau der
Arbeiterverſicherung nicht zuſtande kam weil die Regierung es
nicht weiter dulden würde daß Einrichtungen die dem ſozialen
Frieden dienen ſollen mißbraucht werden um den Klaſſenkampf
zu ſchüren Die Kaſſen müſſen neutraliſiert werden damit ſie
ihrem geſetzlichen Zweck wieder zugeführt werden Wir Chriſt
lichen haben die Mißſtände bei den Kaſſen am eigenen Leibe er
fahren können Die Hoffnungen unſerer Gegner werden ſich nicht
erfüllen Die chriſtlichen Gewerkſchaften werden weiter wachſen
denn mit uns iſt die Freiheit und das Recht Beifall im Ztr
Lachen links

Das Haus vertagt ſich Freitag 12 Uhr Weiterberatung
Schluß 7 Uhr

Preussischer Landtag

Abgeordnetenhaus
72 Sitzung vom Donnerstag 11 Mai 11 Uhr

Am Miniſtertiſche Kommiſſare
Der Platz des Abg Dr Friedberg ntl iſt aus Anlaß

ſeiner 25jährigen Zugehörigkeit zum Abgeordnetenhauſe mit einem
Lorbeerkranz geſchmückt

Anträge
Abg Dr Varenhorſt frk begründet einen Antrag auf För

derung der Bienenzucht die für die Volkswirtſchaft von
großer Bedeutung ſei Die Eiſenbahn und Kanalböſchungen ſo
ten bepflanzt werden um ſie ſo der Bienenzucht dienſtbar zu
machen

Abg v Goßler konſ betont die volkserzieheriſche Bedeutung
der Bienenzucht und wünſcht Schutzmaßregeln gegen Honigfälſchung
und Bienenfäule

Abg Vitzmann ntl beklagt den Rückgang der Bienenzucht
in einzelnen Gegenden Der Staat ſollte wie bisher auch fernerhin
das Intereſſe ſeiner Bedienſteten für die Vienenzucht durch Ge
währung von Beihilfen wachhalten Der Eiſenbahnminiſter hat
ja in dankenswerter Weiſe den Vahnwärtern ſolche Unterſtützungen
zukommen laſſen man ſollte aber Bahnwärter die Bienenzucht
treiben nicht ohne Not verſetzen

Abg Keſternich Ztr Es gibt wohl kaum einen Zweig der
der Jnnerlichkeit des Deutſchen mehr entſpricht als die Bienen
zucht Sie iſt auch geeignet das religiöſe Denken des Züchters
zu vertiefen Daneben iſt ein wirkſamer geſetzlicher Schutz des
Honigs unbedingt erforderlich Wenn mancher Honigliebhaber
wizhßte was ihm unter dem Namen Honig geboten wird ſo
würde er die Honigſchale mit Entrüſtung von ſich weiſen Gerade
der amerikaniſche Honig hat oft ebenſo wenig Beziehungen zur

Bienenzucht wie die Baumwolle zur Schafzucht Die Bienenzucht
wird aber auch ſchwer bedroht durch die Faulbrut oder Bienenpeſt
deren Bekämpfung geſetzlich geregelt werden muß

Abg Gyßling Vp Ein beſonderes Geſetz zum Schutze des
Naturhonigs iſt nicht notwendig es müſſen nur die beſtehenden

Beſtimmungen des Nahrungsmittelgeſetzes richtig Anwendung
finden Eine Herabſetzung der Zuckerſteuer läge ſicherlich im
Intereſſe der Bienenzucht Aber als es ſich bei der Reichsfinanz
reform um dieſe Herabſetzung handelte da waren nur die libe
ralen Parteien mit der Regierung dafür Bei der Frage des Zolls
auf Honig darf man auch nicht den Standpunkt der Konſumenten
außer Acht laſſen

Geheimrat Thomſen Die Regierung erkennt die hohe volks
wirtſchaftliche Bedeutung der Bienenzucht an und ſie weiß auch
daß dieſe ſich in einer mißlichen Lage befindet Jn der Bekämpfung
der Bienenfäule ſind die Verhandlungen zwiſchen Reichsregierung
und Landesregierung ſoweit gediehen daß zurzeit ein Geſetzentwurf
vorbereitet wird der vorau lich im Herbſt dem Hauſe zu
gehen wird Zum Schutz des produktes Honig bedarf es Schluß geſchaffen

nur beſonderer Beſtimmungen im Nahrungsmittelgeſetz Es wird
ſich darum handeln Normen aufzuſtellen wie der Naturhonig be
ſchaffen ſein muß und wie der künſtliche Honig bezeichnet werden
ſoll Die Regierung wird im nächſten Jahre zur Förderung der
Bienenzucht höhere Mittel zur Verfügung ſtellen

Die Ausſprache ſchließt der Antrag wird faſt ein
ſtimmig angenommen

Abg Lieber ntl begründet hierauf ſeinen Antrag auf
Reviſion des Gebührentarifs für die Kataſter
ämter Die im Jntereſſe der kleinen und mittleren Grund
beſitzer Landwirte Handwerker Arbeiter uſw erforderlichen
Kataſterarbeiten ſollten nicht mit übermäßig hohen Gebühren be
laſtet werden

Generalſteuerdirektor Heinicke Die Regierung hat ſchon ent
ſprechende Anordnungen getroffen und es wird geſorgt werden
daß dieſe auch in der Praxis verwirklicht werden

Der Antrag wird nach einigen Bemerkungen der Abgg Veltin
Ztr Dr Bell Ztr und nach dem Schlußwort des Antragſtellers

der Budgetkommiſſion überwieſen
Abg Buſſe konſ begründet einen Antrag von Blankenburg

konſ die Staatsregierung möge dafür ſorgen daß die
Diſtriktskommiſſare den Dienſtaufwand nicht aus eigener
Taſche geben müſſen

Abg Viereck frk ſtimmt dem Antrag zu
Abg Peltaſohn Vp begründet einen Antrag ſeiner Partei

Die Regierung zu erſuchen 1 bei den Diſtriktsämtern beſoldete
Bureauagſſiſtenten anzuſtellen 2 den Diſtriktskommiſſaren volle
Entſchädigung für die Bureauunkoſten und die Pferdehaltung zu
gewähren und 3 im nächſten Etat beſondere Titel für Bureau
unkoſten und Pferdehaltung einzuführen Der erſte Teil des An
trages könnte erſt zur Beratung an die Budgetkommiſſion gehen
da dieſer die Kommiſſion noch nicht beſchäftigt habe

Abg Mizerski Pole kritiſiert das Jnſtitut der Diſtrikts
kommiſſare

Abg Mogk ntl Auch wir erkennen an daß die Lage der
Diſtriktskommiſſare zu verbeſſern iſt

Abg Kindler Vp hält es für dringend nötig daß manche
alten Zöpfe endlich abgeſchnitten werden

Abg Winckler konſ fordert die Regierung auf auch die
Dienſtaufwandsentſchädigungen anderer Beamten wie der Land
räte einer Reviſion zu unterziehen

Bei der Abſtimmung wird der Antrag von Blanken
burg konſ angenommen Nr 2 des volksparteilichen An
trages iſt dadurch erledigt Nr 3 desſelben Antrages wird abge
lehnt Nr 1 an die Budgetkommiſſion überwieſen

Es folgt der Bericht der Kommiſſion über die Ausführungs
beſtimmungen zu den Vorſchriften über die Reiſekoſten und
Tagegelder der Beamten

Die Kommiſſion beantragt mehrere Paragraphen dahin abzu
ändern daß an Stelle von Ortsgrenze Ortsmitte geſetzt wird

Abg Weißermel konſ beſpricht die Hartnäckigkeit der Fi
nanzverwaltung in dieſer Frage Sie beſteht auf ihrem Schein

Die Abgg Peltaſohn Vp Rieſch frk Dr Lohmann ntl
und Dinslage Ztr treten für den Kommiſſionsbeſchluß ein

Miniſterialdirektor Halle Die Regierung iſt nach einem alt
hergebrachten Rechte verfahren Bei dieſer Rechts und Sachlage
ſoll man doch in der Kritik eine gewiſſe Vorſicht üben

Der Antrag der Kommiſſion wird angenommen
Das Haus vertagt ſich
Jn einer Geſchäftsordnungsbemerkung bezeichnet Abg Frhr

v Zedlitz frk als den Wunſch des Hauſes mit den Arbeiten
raſch vorwärts zu kommen und am 1 Juni die Pfingſtferien ein
treten zu laſſen

Abg Hoffmann Soz Bei der Sekundärbahnvorlage hatte
man ſo viel Zeit jetzt ſoll alles durchgepeitſcht werden

Nächſte Sitzung Freitag 11 Ahr Zweite Leſung des Zweck
verbandsgeſetzes Schluß 454 Uhr

Peufsches Reich

Prof Bouſſet Göttingen zum Fallo Jatho
4 Die Ortsgruppe Göttingen der Freunde evangeliſcher

Freiheit hielt wie aus Göttingen geſchrieben wird Sonntag
abend eine ſtark beſuchte Verſammlung ab die zu dem Ver
fahren gegen Pfarrer Jatho Stellung nehmen ſollte Nach
einigen einleitenden Worten des Vorſitzenden der Ortsgruppe
Verlagsbuchhändlers Dr Rupprecht hielt Theologie Profeſſor
D W Bouſſet einen Vortrag

Nicht die Entſcheidung des Oberkirchenrats wolle er an
fechten ſondern das ganze Verfahren das ſich mit den Grund
ſätzen der evangeliſchen Kirche nicht vereinbaren laſſe Wenn ein
Gerichtshof über die richtige oder falſche Lehre urteilen wolle
müſſe auch eine Norm ein Kanon vorhanden ſein Die
Bibel ſei aber dies nicht denn ſie enthalte ein ganzes
Bündel von Religionen Auch das Bekenntnis ſei
keine Norm und mehrere Geiſtliche hätten ſich mit ihm in
Widerſpruch geſetzt Generalſuperintendent Kaftan z B wolle
diejenigen nicht ausſchließen die nicht an eine leibliche Auf
erſtehung glauben Kaftan ſei aber orthodox und Paſtor
Weingart Osnab rück habe man weil er bei der Auf
erſtehung die objektive Viſionstheologie vertrat des Amtes ent
hoben Der Gerichtshof befinde ſich alſo in einer ſchlimmen
Lage wenn er da gerecht richten ſolle wo keine Norm vor
handen ſei Das ſei ja gerade das Weſen der evangeliſchen
Freiheit daß ſie auf dem Boden freier gewiſſenhafter Ueber
zeugung ruhe dadurch unterſcheide ſie ſich von der katholiſchen
Kirche Durch Jrrlehrgeſetze die zu Willkürlichkeiten führten
rette man die Landeskirche nicht Durch das Jrrlehre
geſetz ſchaffe man auf dereinen Seite Trägheit
auf der anderen Erbitterung Man ſolle die Früchte
der modernen theologiſchen Forſchung nicht mit rauher Hand
zerſtören ſonſt gefährde man die Kirche ſelbſt die ſich der Zeit
entſprechend entwickeln müſſe

Jn der lebhaften Diskuſſion ſprach ſich Rechtsanwalt Stöck
mann für Jatho aus Paſtor Ehrenfeuchter aus Mengershauſen
dagegen bekämpfte die Lehre Jathos Einem Manne der
das ewige Leben leugne könne man keine Kinder anvertrauen
der müſſe ſeines Amtes entſetzt werden Prof Bouſſet wies
an der Hand des Konfirmationsbekenntniſſes Jathos nach daß
ihm ſehr wohl die Kinder anvertraut werden könnten

Ueber die Hohenzollernlegende und Vismarck
ſchreibt der Reichstagsabgeordnete Conrad Haußmann im
Münchener März

Bismarck iſt ohne viel Zutaten ein Stoff reif für
ein Shakeſpeareſches Drama Die ger tſchrei
bung Je keine Dramen zu ſchreiben aber auch ſie hat die
Schuldfrage zu prüfen

Hohenzoller gegen Bismarck iſt Bismarck der ſchuldlos
Geſtürzte hat bſt die Vorausſetzungen zu dieſem tragiſchen

s beſtimmt nicht nur den Grad unſerer

inneren Anteilnahme nicht nur die politiſche Kritik ſonder
auch unmittelbar das geſchichtliche Urteil n

Die Erhöhung der Hohenzollern die Ausbreitung des
Glaubens an ihre Herrſchererhabenheit und die Erziehung zur
Kaiſerbewunderung war ein Ziel und ein Mittel ſeiner
Staatskunſt Bismarck hat eine Hohenzollernlegende aus
breiten helfen und ſie zu einem Stützpunkt der preußiſchen
hegemonie und der miniſteriellen Geſchäftsführung gemacht
ie Lehre und der Glaube die unten zur Untertaänenhaftig

keit erzogen erzogen oben zu einem faſt myſtiſchen Gottes
nadenbewußtſein und ſie nahmen Beſitz von dem Enkel dejebungstaiſers von Bismarck und jener empfand unter der

Rückwirkung der Hohenzollernlegende die Miniſter als Werf
zeuge die Kanzler als Handlanger der gekrönten Majeſtät

Wer ſich mir entgegenſtellt den zerſchmettere Jch Vie
marck der zu groß war um ſich zu ducken iſt geſtürzt worden
durch den Geiſt den er erzogen hatte Darin liegt die tiefere
Schuld darin der höhere Sinn dieſer Tragik Die Hohen
zollernlegende hat ihren geiſtvollſten Schöpfer erſchlagen

Parſamenkarisches

Der Verfalungsentwurf für die Reichslande
abgelehnt

O Berlin 11 Mai 1911
Jn der geſtrigen Sitzung der Reichstagskommiſſion wurde

wie bereits kurz telegraphiſch gemeldet der Verfaſſungsentwurf
für ElſaßLothringen abgelehnt Dieſer Beſchluß bedeutet
jedoch noch keine endgültige Entſcheidung ſicher
nicht für das Plenum aber wahrſcheinlich auch nicht einmal
für die Kommiſſion Denn er ſoll wie verlautet von den
reformfreundlichen Parteien angefochten werden weil bei
den heutigen Endabſtimmungen allerlei Mißverſtändniſſe und
Verſehen untergelaufen ſind die u a darin zum Ausdruck
kamen daß einige nationalliberale Mitglieder der Kommiſſion
ſich ſchließlich der Stimmabgabe enthielten obwohl ſie zu den
Anhängern der Vorlage zählen Es ſind augenblicklich Ver
handlungen im Gange um zu erſehen ob das vorgekommene
Verſehen noch in der Kommiſſion wieder gut gemacht werden
kann

Jm einzelnen wird über den Verlauf der Sitzung berichtet
Die Kommiſſion beriet heute in einer vierten Leſung zunächſt
den Paragraphen 6 betreffend die Zuſammenſetzung der erſten
Kammer Es lagen ein nationalliberaler Antrag vor und ein
Antrag des Zentrums die dem bereits mitgeteilten Kompromiß
entſprechen Der erſtere läuft darauf hinaus daß den Handels
kammern ein vierter Sitz der Handwerkskammer ein zweiter
Sitz gewährt werden ſoll nach dem Zentrumsantrage ſollen dem
Landwirtſchaftsrat ſechs Sitze anſtatt drei eingeräumt werden

Nachdem der Redner der fortſchrittlichen Volkspartei trotz

ſchwerer Bedenken zugeſtimmt und Staatsſekretär Dr Del
b rück die Erklärung abgegeben hatte daß die Verbün
deten Regierungen einverſtanden ſeien wurden
die Anträge mit wechſelnden Majoritäten im einzelnen ange
nommen der ganze S 6 ſodann in der Geſamtabſtimmung mit
16 Stimmen Weiter fand der reichsparteiliche Antrag auf Ein
ſchaltung eines S 24 a betreffend die religiöſe Freiheit
Annahme der von der Reichspartei beantragte Sprachenpara
graph 24 wurde dagegen mit 11 gegen 11 Stimmen abge
lehnt Jn der Geſamtabſtimmung wurde ſodann das ganze Ver
faſſungsgeſetz mit 13 gegen 12 Stimmen abgelehnt

Der Vorſitzende erklärte die Verhandlungen der Kommiſſion
damit für beendet Eine Sitzung ſoll nur noch zur Bericht
feſtſtellung ſtattfinden Es liegt jedoch bereits ein Antrag
mehrerer Parteien vor das Wahlgeſetz trotz der heutigen Ab
lehnung des Verfaſſungsgeſetzes morgen in der Kommiſſion noch
mals zu beraten

Nach Schluß der Sitzung erhob ſich eine ſehr lebhafte Aus
ſprache darüber ob die Schlußabſtimmung über
haupt hätte vorgenommen werden dürfen
Eine Anzahl Kommiſſionsmitglieder und beſonders lebhaft
auch verſchiedene Vertreter der Regierung erklärten dieſe
Schlußabſtimmung für unzuläſſig da ſolche Schlußabſtimmungen
bei Kommiſſionsberatungen überhaupt nicht in Frage kommen
könnten Schließlich vereinigte ſich auf Anregung der volks
parteilichen Mitglieder eine Anzahl von Kommiſſionsmit
gliedern die einen derartigen negativen Ausgang zu verhin
dern wünſchten zu einem förmlichen ſchriftlichen
Antrag an den Vorſitzenden die Kommiſſion dem
nächſt zur Beratung des Wahlgeſetzes zuſammenzuberufen ein
Antrag dem vermutlich demnächſt Folge gegeben werden wird

Kleine vermiſchte Nachrichten
Der Bundesrat verſammelte ſich geſtern zu einer Plenar

ſizung vorher hielten der Ausſchuß für Handel und Verkehr
die vereinigten Ausſchüſſe für Rechnungsweſen für das Land
heer und die Feſtungen und für das Seeweſen die vereinigten
Ausſchüſſe für Rechnungsweſen und für Handel und Verkehr die
vereinigten Ausſchüſſe für Handel und Verkehr und für Juſtiz
weſen die vereinigten Ausſchüſſe für Zoll und Steuerweſen und
für Juſtizweſen die vereinigten Ausſchüſſe für Zoll und Steuer
weſen und für Rechnungsweſen ſowie die vereinigten Ausſchüſſe
für Zoll und Steuerweſen und für Handel und Verkehr Sitzungen

Der Kaiſer hat mittels Erlaſſes vom 15 April d J genehmigt
daß die Königliche Kunſt und Kunſtgewerbeſchule in Breslau
künftig die Bezeichnung Königliche Akademie für Kunſt und
Kunſtgewerbe führt Aus München wird uns ge
ſchrieben Mit einem äußerſt ungünſtigen Ergebnis hat die

juriſtiſche Zwiſchenprüfung am Anfang des Sommer
ſemeſters 1911 an der Univerſität München abgeſchloſſen Gemel
det hatten ſich 57 Kandidaten davon ſind 19 alſo ein Drittel
ſchon vor der Prüfung zurückgetreten von den 38 geprüften Kan
didaten haben nur 22 die Prüfung beſtanden während 16 durch
fielen Den Neubau des Linienſchiffes den letzten
Vermehrungsbau der Linienſchiffe nach dem Flottengeſetz hat die
Kaiſerliche Werft in Wilhelmshaven zur Fertigſtellung in
Auftrag erhalten

Hof und Perſonalnachrichten
S Der Kaiſer unternahm geſtern wie uns aus Wiesbaden

telegraphiert wird einen Spaziergang Um 11 Ahr hat der
Monarch eine Automobilfahrt nach Homburg v d H ange
treten Die Nachricht von der Ankunft des Kaiſers war bereits in
den frühen Morgenſtunden in Homburg bekannt geworden aber ein

ſtarker und andauernder Regen wirkte doch ſehr ſtörend auf den
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Beſuch Trotzdem hatten ſich zahlreiche Badegäſte in Homburg ein
gefunden um den Kaiſer zu begrüßen Fünfzehn Minuten nach
12 Uhr traf der Kaiſer unter dem Jubel der Zuſchauer auf der
Saalburg ein Baurat Heinrich Jaco b i begrüßte den Kaiſer
der ihm wiederholt herzlich die Hand ſchüttelte und ſich mit ihm
ſofort zu der Büſte ſeines Vaters begab Hier ſprach der Monarch
auch dem anweſenden Profeſſor Götz ſein Kompliment für die
wohlgelungene Ausführung aus dann legte Direktor Blumenthal
von dem OberUrſeler Werk einen Kranz nieder und ebenſo die
Vereinigung der SaalburgFreunde in Berlin Der Kaiſer be

ſichtigte hierauf die weitere Ausſtellung in dem Horreum ſowie
einen Teil der Neuausgrabungen und blieb bis kurz nach 1 Uhr
in der Saalburg Nach herzlichem Abſchied von den Anweſenden
lud der Kaiſer den Baurat Heinrich Jacobi zur Mitfahrt ein
und begab ſich durch die Homburger Anlagen nach der Auguſte

Viktoria Quelle die ſoeben einen vom Kaiſer ent
worfenen Pavillon erhält Die Arbeiten ſind im Rohbau
ziemlich beendet und der Kaiſer ſprach ſich ſehr lobend über die
Ausführungen aus Dann begab ſich der Monarch zu Fuß nach
dem Eliſabethenbrunnen wo die Autos beſtiegen und die Fahrt
zum Landrat Ritter v Marx bei dem das Frühſtück eingenommen
werden ſoll angetreten wurde

c Perſonalnotiz Wie die Nordd Allg Ztg hört iſt der
durch die Verſetzung des Geſandten v Haxthauſen nach
Peking freigewordene Poſten des Kaiſerlichen Miniſterreſidenten
in La Paz Bolivien dem bisherigen Kaiſerlichen Generalkonſul
in Buenos Aires v Banden unter gleichzeitiger Ver
leihung des Geſandtentitels übertragen worden

usland
Stolypins Niederlage

9 Aus Petersburg meldet man
Der große Tag der Reichsduma der erſt geſtern früh um

halb drei Uhr ſein Ende erreichte brachte Stolypin eine
ſchwere Niederlage Es wurde ſchließlich die Ueber
gangsformel der Oktobriſten mit 202 gegen 82 Stim
men angenommen in der die Erklärungen Stoly
pins für unbefriedigend und ſeine Handlungsweiſe
für ungeſetzlich erklärt wurde Stolypin hat nunmehr
von den beiden Kammern ein ganz poſitives Miß
trauensvotum erhalten Ob aber das Mißtrauens
votum der Duma durch den Präſidenten des Reichsrats dem
Zaren vorgelegt wird iſt ungewiß

Jn der Preſſe iſt das Urteil über das Reſultat des
Tages geteilt Das Organ Stolypins das Nowoje
Wremja verſucht ihn als Ritter ohne Furcht und Tadel zu
feiern Die fortſchrittliche Preſſe iſt der Anſicht daß dieſer
Tadel nicht ohne Folgen bleiben kann Die Mehrzahl
der Blätter hat der ſpäten Stunde wegen noch keine kritiſche
Würdigung des hiſtoriſchen Tages gebracht

Eroberung von Jugrez
Aus Newyork wird gemeldet

General Navarro hat ſeinen Degen und damit die
Stadt Juarez Mittwoch mittag 1 Uhr dem Rebellen
general Garibaldi übergeben Francesco Madero iſt
als Sieger in Juarez eingezogen und hat Juarez zur provi
ſoriſchen Hauptſtadt der Republik Mexiko erklärt Er
entließ General Navarro und 27 von ihm gefangen genom
mene Regierungsoffiziere auf die r Verſicherung hin Juarez nicht zu verlaſſen adero hielt eine An
ſprache an die Gefangenen etwa fünfhundert Soldaten Er
pries ihre Tapferkeit und erklärte er hege die Hoffnung daß
der Friedebinnen einigen Tagen zuſtande komme

Der Prozeß urm König Leopolds Millionen
Aus Brüſſel wird gemeldet
Jn der Verhandlung im Prozeß um die von König

Leopold II hinterlaſſenen Millionen ſetzte der Advokat
der e Luiſe Jaſpar ſein Plaidoyer fort Er er
örterte die Rechtseigenſchaft der Riederfullbacher
Stiftung in der 54 Millionen feſtgelegt ſind Der
Advokat zeigte daß dieſe Stiftung weder nach belgiſchem noch
nach deutſchem Recht geſetzliche Gültigkeit und eigene juriſti
ſche Lebenskraft beſitze Deshalb dürfe ſeine Klientin voll
kommen Anſpruch auf die in dieſer Stiftung feſtgelegten Ver
mögensſtücke erheben

Manifeſtation franzöſiſcher Reſerviſten
Aus Dijon wird eine Manifeſtation von Re

ſerveſoldaten berichtet die bei einer Marſch
üb ung ſtattfand Nach der von einem Nachrichtenbureau
gegebenen Darſtellung wurden die Leute un willig als
der Aufenthalt nach einem ermüdenden Marſch ſich bis
in die Nacht ausdehnte Die Soldaten lagerten über eine
Stunde auf kaltem Boden und litten unter dem Froſt Eine
Gruppe bildete ſich die die Jnter nationale ſang Die
Offiziere mußten durch freundliches Zureden und Ur
laubsverſprechungen die Ruhe wieder herſtellen

alle und Umgebung
HKallera 12 Mai

Der Peißnitzbrückenzoll fällt
Geſtern abend hat der Etatsausſchuß einen Beſchluß ge

faßt den die Bürgerſchaft mit großer Freude begrüßen wird
er hat einſtimmig beſchloſſen die Peißnitzbrücken nicht
wieder zu verpachten den Brückenzoll alſo demnächſt aufzu
heben

Anträge in dieſem Sinne ſind wiederholt an das Kolle
gium gelangt aber noch nie hatte ſich eine Majorität ge
funden die da meinte die Einnahme aus dem Brückenzoll der
zurzeit für die große Peißnitzbrücke 10 930 Mk für die Wein
bergsbrücke 3000 Mk im Jahr beträgt mit Rückſicht auf die
nicht gerade glänzenden ſtädtiſchen Finanzen nicht entbehren
zu können Noch im vorigen Jahr iſt ein derartiger Antrag

wir haben den Beſchluß damals ſehr bedauert abgelehnt
Nachdem ſich nunmehr der Finanzausſchuß einſtimmig für

die Aufhebung entſchieden hat erſcheint die Annahme des
Antrages im Plenum nicht mehr zweifelhaft Die Pacht
dauert noch bis zum 1 April nächſten Jahres

In der geſtrigen Sitzung des Finanzausſchuſſes wurde auch

noch über das Peißnitzreſtaurant rerhandelt Das
Etabliſſement ſoll ausgeſchrieben werden

Keine Vermittlung
Die Grubenverwaltungen des mitteldeutſchen Braunkohlen

reviers haben die von den Ausſtändigen angerufene Vermitt
lung des Herrn Berghauptmanns Scharf in Halle abge
lehnt

Das Ergebnis des Halleſchen Margeritentages
erſcheint um ſo mehr befriedigend wenn man jetzt erfährt
daß in dem ſoviel größeren München nur 150 000 Mark und
in der Millionenſtadt Wien gar nur 100 000 Mark Gewinn
erzielt worden ſind

Aus Künſtlerkreiſen Herr Julius Barré der lyriſche
Tenor des Düſſeldorfer Stadttheaters der vor einigen Tagen
hier ein Konzert gab iſt von der Direktion des Kgl Theaters
in Bad Kiſſingen für die Sommerſaiſon verpflichtet wor
den Gleichzeitig wirkt dort auch eine junge Halleſche
Künſtlerin als Soubrette Frl Frieda Meyer die
bis vor kurzem dem Darmſtädter Hoftheater angehört hat

Chriſtlicher Verein junger Männer Am nächſten Sonntag
abends 8 Uhr wird Herr Miſſionar Renkewitz einen Vortrag
mit Lichtbildern halten über das Thema Kampf und Sieg in
der Heidenmiſſion Suriname Jeder junge Mann iſt eingeladen
Zur Deckung der Unkoſten werden 10 Pfg Eintritt erhoben

Ev Arbeiterverein Montag den 15 Mai abends 8 Ahr
allgemeine Vereinsverſammlung Mauerſtr 7 Herr Arbeiter
ſekretär Griesbach aus Mühlhauſen wird einen Vortrag halten
über Das Erfurter Programm und die Endziele der Sozial
demokratie Es iſt Ehrenpflicht der Mitglieder ſich an dieſem
Abend pünktlich und zahlreich zu beteiligen in erſter Linie betr
des allgemeinen wichtigen Themas des Herrn Griesbach ſodann
ſoll dem Ehrenvorſitzenden Herrn C Kühme in dankenswerter
Weiſe gedacht werden mithin ſind alle Mitglieder herzlich einge
laden

Unfall Geſtern abend gegen 8 Uhr ereignete ſich in der
Ranniſchenſtraße ein UAnfall Ein etwa ſechsjähriger Knabe der
für ſeine Mutter Beſorgungen machte lief in das in flotter Fahrt
befindliche Fuhrwerk eines Möbelhändlers Hierbei ſcheute das
Pferd und ſprang über den Knaben hinweg der infolgedeſſen nur
mit einer leichteren Verletzung an der Hand davon kam
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Provinzial Nachrichten

Zwei Todesfälle durch Blitzschlag
Saalfeld a 10 Mai Die ſechzehnjährige Linda Weber

aus Köditz wurde auf freiem Felde vom Blitze getroffen und
getötet

Merſeburg 10 Mai Bei einem heute mittag hier nieder
gegangenen Gewitter wurde ein junger Burſche mit
ſeinen zwei Pferden vom Blitz erſchlagen

Zuſammentreffen mit einem Hirſch
Gernrode 9 Mai Jn der Nähe der Georgshöhe hat wieder

ein Touriſt ein Erlebnis mit einem Hirſche gehabt das er wie
folgt erzählt Jn der Abenddämmerung ging ich vom Hexen
tanzplatz nach der Georgshöhe Eben war ich aus dem dichten
Fichtenbeſtande des Freiherrlich von dem Buſche Streithorſtſchen
Forſtreviers auf eine Lichtung mit dichtem Ginſtergeſtrüpp be
wachſen hinausgetreten als ich drei ſtattliche Hirſche gewahrte
die ſich am Graſe gütlich taten Langſam näherte ich mich um
dies Bild nicht zu ſtören Ungefähr 40 Meter von ihnen entfernt
erblickten mich die Tiere ſtutzten und die beiden kleineren ent
fernten ſich ſchnell in großen Sprüngen mich aus größerer Ent
fernung muſternd Das ſtattliche Tier hingegen ſtand wie feſt
gebannt langſain näherte ich mich ihm auf zehn auf fünf Meter
dem Tiere freundlich zuredend ſchließlich ſtand ich dicht vor ihm
ſchnuppernd kam es mir nahe ich ſtreichelte ihm entzückt über dies
Waldidyll die Stirn da ſtößt es plötzlich einen fauchenden Ton
hervor erhebt ſich auf die Hinterbeine geht gegen mich vor und
neigt den Kopf zum Stoß an deſſen Ausführung es ſicher nur
durch den ſchnell drohend hervorgehobenen Wanderſtab gehindert
wird Um einen übleren Zuſammenſtoß zu vermeiden gehe ich
ſchnell zurück noch folgt mir das Tier einige Schritte und ver
ſchwindet dann ſchnell mit den übrigen im Waldesdickicht

Das Verhalten des Touriſten war recht wagehalſig

Sozialdemokratiſche Vorliebe für die Polizei

Jlmenau 10 Mai Der hieſige Gemeinderat der zu drei
Vierteln aus Sozialdemokraten beſteht hatte dem
Oberwachtmeiſter Paul gekündigt und beſchloſſen ihn ohne Penſion
zu entlaſſen und die Oberwachtmeiſterſtelle einzuziehen Die Stadt
väter haben aber die Rechnung ohne den Wirt gemacht Der Be
zirksausſchuß hat zwar dem Gemeinderat die Befugnis zuerkannt
eine ſolche Stelle kündigen zu können er verurteilte aber die
Stadt im Hinblick auf die reichsgeſetzlichen Vorſchriften für
Militäranwärter dazu dem ohne Grund entlaſſenen Oberwacht
meiſter die geſetzlich zuſtehende Penſion w Sodann
wurde der Stadt auf Erſuchen der Staatsanwaltſchaft behördlicher
ſeits aufgegeben die Oberwachtmeiſterſtelle nicht einzu
ziehen ſondern ſie ſo bald wie möglich wieder zu beſetzen da
eine Stadt von der Bedeutung Jlmenaus im eigenen Jntereſſe der
Strafrechtspflege einen gut vorgebildeten Polizeibeamten unbe
dingt brauche Da nun mit Sicherheit anzunehmen iſt daß das

e Miniſterium den Einſpruch des Gemeindetats gegen dieſe Wei
ſungen als unbegründet zurückweiſen wird iſt es möglich daß
Jlmenau demnächſt zwei Oberwachtmeiſter zu unterhalten hat
einen im und einen außer Dienſt

Könnern 11 Mai Schiffsunfall Zwiſchen Friede
burg und Dobis ſank geſtern als der Dampfer Deutſchland von
Halle ankam auf noch unaufgekläre Weiſe der mit Sand voll be
ladene Kahn des Schiffseigners Rückriem aus Dobis Der Be
ſitzer und zwei Kinder ein kleineres Mädchen und ein etwa zwölf
jähriger Knabe die auf dem Kahn waren gingen mit unter
Während der Vater das Mädchen rettete zogen Mannſchaften des
Schräplerſchen Dampfers den Knaben heraus der ſchon etwas er
ſchöpft war Er wurde auf dem Dampfer in Betten gepackt und
mit nach Dobis genommen

Apolda 10 Mai Der hier drohende Maurer
ausſtand iſt abgewendet worden nachdem den Maurern eine
ſofortige Lohnerhöhung von 254 Pfg die Stunde bis 1 April 1912
zugebilligt worden iſt

Treſeburg 10 Mai Julius Wolff Denkmal, Geſtern
tagte in Bad Wildſtein der vom HarzklubZweigverein Treſeburg

erwählte Ausſchuß zur Errichtung eines Julius Wolff Denkſteins
auf der Treſeburg Aus dem Berichte des Kaſſierers iſt hervorzu
heben daß infolge vorjähriger Zeitungsberichte aus verſchiedenen
Teilen des Deutſchen Reiches von Vereinen und Privaten Beiträge
eingegangen ſind Zur weiteren Förderung der Sache wurde be
ſchloſſen Pfingſten hier Blumentage zu veranſtalten Sodann
wurde angeregt den Verleger der J Wolffſchen Werke Grote in

Berlin für die Angelegenheit zu intereſſieren Da es dem kleinen
Zweigvereine ohne Unterſtützung weiterer Kreiſe nicht möglich ſein
dürfte das Werk in der vorgeſehenen Weiſe zur Ausführung zu
bringen ſo ſieht ſich der Ausſchuß veranlaßt nochmals mit der
Bitte um Unterſtützung an die Oeffentlichkeit zu treten Beiträge
ſelbſt die kleinſten ſind willkommen und an den Kaſſierer O Bethke
Treſeburg zu richten

Stolberg 9 Mai Kaiſerliches Geſchenk Der
Kaiſer überwies der Evangeliſchen Frauenhilfe 1000 Mark zur
Errichtung eines Seminars für Ausbildung von Hauswirtſchafts
lehrerinnen beſonders für Fabrikarbeiterinnen

Hohenprießnitz 10 Mai Einen Baum rieſen kann
man jetzt am Fährhaus Gruna beſichtigen Die Herren Max
Huhle Karl Mieth und Paul Meyer haben aus der Mulde eine
alte Eiche von rieſigen Maßverhältniſſen gehoben Der Stamm
hat einen Durchmeſſer von faſt 126 Metern Die Länge beträgt
nach Wegfall der Wurzeln und Aeſte noch ungefähr 12 Meter
So wie der Eichſtamm jetzt zu ſehen iſt dürfte er einem Holzgehalt
von annähernd 12 Metern entſprechen Da nun der Feſtmeter
eines ſolchen Eichſtammes 23 Zentner ſchwer iſt ergibt ſich für den
ganzen Stamm das reſpektable Gewicht von 280 Zentnern Mittels
zweier Drahtſeilkloben hat man den Koloß zutage gefördert Solche
alte Eichenſtämme die im Laufe der Jahre eine völlig ſchwarze
Färbung annehmen liegen mehrere in der Mulde aber von der
beſchriebenen Größe findet man ſelten einen ähnlichen

Eilenburg 10 März Die Bierbrauerei Groß
Croſti z iſt in den Veſitz von Kathreiners Malzkaffee
fabriken übergegangen die dort eine Malzkaffeeröſterei errichten
wollen

Arnſtadt 10 Mai Die Wiederherſtellungs
arbeiten an der Liebfrauenkirche werden umfang
reicher werden als man gedacht hat Eine Unterſuchung der
Fundamente des faſt vollſtändig niedergelegten Nordtumes hat
ergeben daß dieſer abgeriſſen werden muß Dadurch werden ſich
die Koſten die auf etwa 80 000 Mark veranſchlagt waren erheblich
ſteigern Die Wiederherſtellungsarbeiten dürften ſich nunmehr bis
in das nächſte Jahr hinziehen

Leipzig 12 Mai Jm Fieberwahn Jn der vergange
nen Nacht ſtürzte ſich ein 32 Jahre alter Privatmann in hoch
gradigem Fieber aus dem Fenſter ſeiner in der erſten Etage ge
legenen Wohnung in der Eiſenacher Straße zu Gohlis auf die
Straße hinab Beſinnungslos mußte der Kranke der nur mit dem
Nachthemd beklgidet war in ſeine Wohnung getragen werden an
ſeinem Aufkommen wird gezweifelt

Kunst und Wissenschaft

Poſſarts 70 Geburtstag
Ein Telegramm aus München meldet
Die philoſophiſche Fakultät der Univerſität München ernannte

Ernſt v Poſſart zu ſeinem 70 Geburtstage zum Ehren
doktor Die Dekane überreichten ihm das Doktordiplom in
ſeiner Wohnung Der Prinzregent die Stadt München
hervorragende Künſtler ſandten koſtbare Blumenarrangements
das Präſidium des deutſchen Bühnenvereins eine Glückwunſch
adreſſe Von den hervorragendſten künſtleriſchen Perſönlichkeiten
Deutſchlands waren bis Mittwoch über 300 briefliche und tele
graphiſche Glückwünſche eingetroffen

Prof Heinr Braun f Der berühmte Chirurg Geheimrat
Heinrich Braun iſt im 65 Lebensjahre plötzlich an Lungen
ſchlag in Göttingen geſtorben

Vermischfes

Duell Richthofen Gaffron
Zu der ſchon ausführlich wiedergegebenen Vorgeſchichte

des fo unglücklich verlaufenen Duells zwiſchen dem Reſerve
leutnant Freiherrn Oswald v Richthofen und dem Leut
nant a D Maler Wilhelm v Gaffron und Oberſtradam
wird noch gemeldet

Die ehrengerichtliche Unterſuchung die v Richthofen nach
dem Renkontre ſelbſt gegen ſich beantragte hatte zum Ergeb
nis daß feſtgeſtellt wurde daß das Verhalten Richthofens ſo
wohl in der Geldaffäre als auch bei dem Renkontre und deſſen
Folgen einwandfrei war Es wurde feſtgeſtellt daß v Gaffron
tatſächlich dem Freiherrn v Richthofen nur 25 000 Mark ge
liehen hatte und dafür 40 000 Mark zurückerhalten ſollte Als
Beweis hierfür dient der Vertrag der zwiſchen beiden abge
ſchloſſen wurde in dem ſich v Richthofen zur Zahlung von
40 000 Mark verpflichtet Als weiterer Beweis dafür daß
v Gaffron für die Schuldſumme von 25 000 Mark ſich 15 000
Mark an Zinſen berechnete dient der zweite Vertrag in dem
v Gaffron ſeinen Anſpruch von 40 000 Mark auf 25 000 Mark
die wirkliche Schuldſumme nebſt ſechs Prozent Zinſen herab
ſetzt Beide Verträge ſind in den Händen des Bezirkskomman
dos Das ehrengerichtliche Verfahren gegen den Leutnant von
Richthofen beginnt am Monktag Richthofen wird von dem
Vortragenden Rat im Reichskolonialamt Geh Legationsrat
v Jakobs verteidigt werden

Ueber die Perſönlichkeit des getöteten Freiherrn von
Gaffron erhält das B folgende Mitteilungen Wilhelm
Freiherr v Gaffron und Oberſtradam war am 12 März 1867
in Mittelſchreiberdorf in Schleſien geboren Er war ſeit zwei
Jahren verheiratet ſeine Frau iſt eine geborene Wandes
leben Die Ehe iſt kinderlos Jm Mai vorigen Jahres zog
Freiherr v Gaffron mit ſeiner Frau nach Potsdam wo er
in der Alten Luiſenſtraße 25 ein ſchön gelegenes Gartenhaus
mietete Er war auf dieſem Grundſtück Nachbar des Prinzen
Eitel Friedrich Das Ehepaar v Gaffron nahm in Potsdam
an geſellſchaftlichen Ereigniſſen nur ſelten teil trotzdem war
v Gaffron in Potsdam eine ſtadtbekannte Perſönlichkeit da er
regelmäßig Ausfahrten in ſeinem eleganten Dogcart unter
nahm Jm Volksmund nannte man ihn feines forſchen Aus
ſehens wegen den ungariſchen Magnaten Freiherr von
Gaffron war ein paſſionierter Reiter war ſtändiger Teil
nehmer an den Concours hippiques und hielt ſich einen
n Stall für den noch mehrere Reit und Rennpferde
in Potsdam eingetroffen ſind Er betätigte ſich vor allem
als Maler von Pferdebildern und Szenen aus dem ſportlichen

Leben v Gaffron wird in ſeiner ſchleſiſchen Heimat beigeſetzt
werden



Das Kenengammer Erdgas
abermals in Flaumen

Wie wir aus Hamburg hören ſchlug am Mittwoch abend
kurz nach 6 Uhr während eines heftigen Gewitters der Blitz
in den Bohrturm der mit vieler Mühe vor einigen Wochen
abgelöſchten Neuengammer Erdgasquelle Der Blitz zündete ſo
daß der Bohrturm bis auf den Grund niederbrannte Die Erd
gasquelle brennt ſeitdem in der alten Stärke Von der
Hamburger Feuerwehr iſt ein Zug hinausgefahren um den Brand
zu löſchen

AUnwetterſchäden und Slihſchlägr
Jn Weſt Mitteldeutſchland und Belgien haben Unwetter

arge Schäden gebracht leider ſind auch Menſchen und Tiere
durch Blitz getötet oder ſchwer verletzt worden Es wird uns
gemeldet

Nürnberg Ueber der Gegend von Bamberg und im
Fränkiſchen Jura gingen Mittwoch nachmittag ſehr ſchwere
Gewitter nieder die von ſtarken Hagelſchlägen begleitet waren
Es wurde auf den Fluren großer Schaden angerichtet Jn
Memmelsdorf bei Bamberg wurde die aus Nürnberg dort
weilende Metzgersfrau Möhrlein vom Blitz getroffen und auf
der Stelle getötet Jn Bungemdorf wurden ebenfalls zwei
ſpielende Kinder vom Blitz erſchlagen Auch wurden in
anderen Ortſchaften Scheunen und Häuſer von Blitzſchlägen
in Brand geſetzt Jn Leiter bei Aſchaffenburg wurde ein
Dienſtknecht mit ſeinem Geſpann von einem Blitz getroffen
und getötet während die Pferde nur betäubt wurden

rüſſel Auf dem neuen Flugfelde in Berchem bei Brüſſel
ſtürzte infolge heftiger Gewitterböe eine im Bau begriffene
eiſerne Halle ein wobei zwei Arbeiter verſchüttet wurden
Der eine von ihnen wurde als Leiche geborgen während der
andere auf dem Transport nach dem Hoſpital ſtarb

Mörderiſche Keklame
Auf einem großen Platze Chicagos wurven die

Paſſanten jüngſt Zeugen einer außerordentlich aufregenden
Szene Aus dem erſten Stockwerke eines Hauſes hörte man
wie das B meldet gellende Hilferufe dann ging ein
Fenſter in Trümmer und dahinter erſchien eine junge Frau
augenſcheinlich in größter Aufregung Eine Sctrickleiter
wurde zu Boden gelaſſen in größter Eile kletterte die junge
Frau die Leiter abwärts und haſtig folgte ihr ein junger
Mann Während die beiden noch zwiſchen Himmel und
Erde kletterten erſchien im Fenſterrahmen eine zweite
männliche Geſtalt mit einem Dolche bewaffnet die voller
Wut ſchrie Ha Treuloſe du mußt ſterben Entſetzt
folgte die Menſchenmenge die ſich mittlerweile angeſammelt
hatte dieſen Vorgängen Die Polizei eilt herbei plötzlich
aber machten die drei handelnden Perſonen Halt und der
Herr mit dem Dolche ſagte mit vernehmlicher Stimme
Meine Damen und Herren Dies iſt eine Szene aus dem

feſſelnden Roman mit deſſen Abdruck die Zeitung
heute abend beginnt

Schwarze Pocken
Mittwoch wurde in das Krankenhaus zu Frankfurt a O

ein Dienſtmädchen eingeliefert das unter pocken
verdächtigen Erſcheinungen erkrankt war Die ärzt
liche Unterſuchung beſtätigte daß ein Fall ſchwarzer
Pocken vorlag Die Erkrankte wurde in die Jſolierabtei
lung geſchafft und alle Vorſichtsmaßregeln wurden getroffen

Die im Seelower Krankenhaus befindlichen Pocken
kranken ſind ſämtlich außer Lebensgefahr und kön
nen in den nächſten Tagen als geſund entlaſſen werden
Bei einem in das Krankenhaus zu Beesko w eingelieferten
ruſſiſchen Arbeiter aus Groß Rietz ſind ebenfalls die Pocken
feſtgeſtellt worden

Geheimnisvolles Verſchwinden eines Schloßherrn
Ein Pariſer Bericht meldet Jn Evreux macht das Ver

ſchwinden des reichen und angeſehenen Schloßherrn Abba
die Arraſt viel von ſich reden Schutzleute fanden ſeinen
Hut Mantel und ein Handſchuhpaar auf der über die Seine
führenden Paſſerelle des Quai Debilly in Paris Man be
fürchtet ein Verbrechen da ein Selbſtmord der Natur der
Sache nach ausgeſchloſſen ſcheint

Ein Zoologiſcher Garten in Lübeck Mit der Anlage des
Zoologiſchen Gartens beſchäftigen ſich weite Kreiſe Lübecks Die
Geſamtanlagekoſten einſchließlich der Anſchaffungskoſten für die
Tiere ſind auf 385 000 Mark veranſchlagt worden Der jährliche
Betrieb würde nach der aufgeſtellten Rentabilitätsberechnung
rund 95 000 Mark koſten während man andererſeits mit einer
Einnahme von 108 000 Mark rechnet Die Tiere ſoll die Firma
Hagenbeck liefern Jn einer Verſammlung wurde eine 14gliede
rige Komiſſion gewählt die die Sache weiter fördern ſoll Als
Platz für das neue Unternehmen iſt ein unmittelbar neben der
Jsraelsdorfer Allee belegener großer Garten in Ausſicht ge
nommen

Eiſenbahnunfall Dicht vor den Toren Roms ereignete
ſich ein ſchwerer Eiſenbahnunfall Dort ſtießen
wie uns depeſchiert wird zwei Güterzüge zuſammen wobei
drei Perſonen getötet wurden Eine Perſon erlitt
ernſtliche Verlezungen Drei Wagen wurden zertrümmert

Tod in den Bergen Bei Tannberg in den Lechthaler
Alpen iſt ein unbekannter Wanderer beim Ueberſchreiten
einer Felsſchlucht abgeſtürzt Er wurde tot aufgefunden

Schwefelregen Ein ſeltenes Naturereignis wird aus
Caſtro Urdiales Spanien gemeldet Nach einem Regen
ſchauer bemerkte man nachdem das Regenwaſſer verdunſtet
war auf den Straßen eine gelbliche Maſſe die ſich ſpäter als
Schw eefel herausſtellte

Letzte achriehten

Der Kaiſer
Wiesbaden 11 Mai Nach der geſtrigen großen Sere

nade ließ der Kaiſer den Vorſitzenden der Sänger Ver
einigung Schneidermeiſter Fink den Dirigenten Schauß
ſowie Prof Klein vom Kriegerverband ſich vorſtellen Der
Kaiſer lobte die Wahl des Volksliedes und empfahl deſſen
ſorgſame Pflege

Die frankso belgiſche Verbrüderung
H Brüſſel 11 Mai Präſident Fallisres hat heute

nachmittag um 2,35 Uhr vom Südhahnhof die Rückreiſe nach
Paris angetreten Die Verabſchiedung vom König war
überaus herzlich Die beiden Staatsoberhäupter trenaten
ſich mit dem Zurufe Auf Wiederſehen Der fran

zöſiſche Miniſter des Aeußern Cruppi der den Präſi
denten auf der Reiſe begleitete und der vom König auch in
Audienz empfangen wurde erklärte einem Journaliſten

Sie können ſagen daß die Tage der franko bel
giſchen Verbrüderung ſowie die Sympathien die
ſich in großartiger Weiſe kundgaben vorzügliche Re
ſultate zeitigen werden Jch bin überzeugt daß eine
bedeutende Entwicklung unſerer wirtſchaftlichen Beziehun
gen folgen wird

Baron Roſen Miniſter des Aenßern
Petersburg 11 Mai An leitender Stelle erfährt man

daß der Botſchafter in Waſhington Baron Roſen zum
temporären Verweſer des Miniſteriums des
Aeußern ernannt worden iſt

Ungetreuer Beamter

Fürth 11 Mai Jn der hieſigen Filiale des Frankf
Generalanzeigers wurden Unterſchleife die ſeit dem
Jahre 1903 vom Expedienten in der Abonnements und Jn
ſeratenabteilung Gaensbauer begangen wurden ent
deckt Die Veruntreuungen beziffern ſich bisher auf 37 000 Mk

Vermiſchte Drahtnachrichten
Wien 11 Mai Kaiſer Franz Joſef enthob den

ArmeeJnſpektor und Chef der Bosniſchen Landesregierung
General Vareſanin v Vares auf eigenes Anſuchen
von ſeinem Poſten und ernannte den Feldzeugmeiſter Po
tiorek zum Armee Jnſpektor in Serajewo und zum Chef
der Bosniſchen Landesregierung

Konſtantinopel 11 Mai Wie die Blätter mabſichtigt der König von Montenegro den S
nach deſſen Rückkehr aus Albanien in Konſtantinopel zu ber
ſuchen Nach weiteren Blättermeldungen wurde der Ge
hilfe des Korreſpondenten der Times wegen
Teilnahme an dem Diebſtahl diplomatiſcher Do
kumente verhaftet Der Sultan empfing den
Finanzminiſter Dſchavid Bey und drückte ihm ſein Be
dauern über ſeinen Rücktritt aus er lud Dſchavid ein die
bevorſtehende Reiſe nach Makedonien und Albanien mitzu
machen

Petersburg 11 Mai Wie in Dumakreiſen verlautet
wird wegen der geſtrigen Abſtimmung über Stolypin die
Duma aufgelöſt werden

Saloniki 11 Mai Aus Monaſtir wird gemeldet daß
ein Oberſtleutnant einen Major erſchoſſen
hat angeblich weil der Oberſtleutnant ſich darüber aufge
alen hat daß der Major eine türkiſche Fahne zer

r i ß

Budapeſt 11 Mai Wegen des Verdachts große Be
trügereien begangen zu haben wurde hinter dem Grafen
K H Nor mann ein Steckbrief erlaſſen

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Geor g
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitnerz Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt
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5 Ziehung 5 Klasse 224 Kgl Preuss Lotterie
e Ziehung vom 11 Mal 1911 vormittags

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern bveigefügt

Die Gewinne fallen auf dle bezetehneten Lose vel der Abteflungen
Ohne Gewähr Nachdruck verboten
104 224 3000 495 567 84 8000 658 1092 176 551 82 3000 684 715

869 943 45 2009 23 113 1000 203 32 459 668 752 903 8 3019 77 174 288
443 534 670 77 721 500 858 4149 1000 67 268 533 56 66 607 869 950
5008 500 386 87 629 706 32 83 1000 897 6G116 21 219 584 500 750
7570 843 956 8080 1000 122 23 1000 67 234 500 48 1000 81 385 631
733 9116 500 24 224 367 88 651 801 949

10310 28 500 74 682 739 55 73 845 79 11117 205 378 600 501 636
500 786 927 12959 44 1000 202 78 310 402 914 13077 85 654 800 57

792 941 14011 22s5 631 76 15024 98 434 592 611 64 729 826 959 16125 58
260 61 814 31 500 510 1000 13 51 56 760 61 83 894 17124 95 271 507
59 1000 617 1000 872 500 so 18227 99 3865 95 454 511 722 907 63 81
19121 49 84 99 275 78 360 508 647 768 859

20074 123 339 547 632 785 21108 11 248 348 500 656 500 707 865
tooo os1 500 22029 149 3000 72 239 346 3000 413 615 736 829

23126 29 54 869 589 1000 689 755 893 24135 38 254 674 999 25054 125
58 288 415 29 534 625 55 799 876 500 26113 892 446 72 1000 524 58
992 27012 300 408 52 654 68 729 85 94 885 28054 500 56 66 3000 164
288 321 459 75 525 68 660 62 718 870 29056 147 281 488 593 8659 76 3000

30298 1000 16 91 329 464 3000 70 515 60 660 80 91 744 821 948
31200 29 314 465 552 627 812 41 91 32113 52 89 235 38 70 314 1000
485 787 901 80 33017 63 130 280 325 29 73 1000 710 915 67 34141 216
53 483 510 79 616 959 92 35022 233 53 448 646 808 36286 825 744 3000
66 37113 351 500 595 962 38541 733 918 3000 39067 136 249 407 74
523 68 97 750 71 833 973 79

40126 81 210 408 ſ500 516 602 16 58 99 708 920 72 ö00 4 11083 207
49 52 393 86 582 609 811 907 34 68 1000 99 500 42031 399 521 846 907
43049 267 450 503 99 870 718 56 827 997 445038 67 99 113 24 52 200 34
66 315 54 58 408 71 888 910 94 45196 235 385 519 82 848 5000 920
46164 99 825 41 730 500 838 68 958 47103 8 238 499 500 578 616
39 772 48069 1000 229 57 310 602 64 702 69 805 908 6 29 49028 133 209
38 360 76 412 578 690

50017 85 190 254 434 65 700 23 956 51108 13 218 32 w00 527 611
68 800 52248 62 418 17 39 506 94 633 769 891 973 88 53100 89 282 330
500 604 17 500 19 755 939 54247 84 87 94 381 489 500 51 717 852

55215 3000 21 304 459 500 626 87 836 56402 531 654 833 57297 426
660 594 97 624 1000 s8 58015 89 191 307 19 63 442 519 50 628 735 42
s 3000 94 983 99 59052 58 1000 128 258 344 678 8000 873 971

60074 223 502 31 500 65 841 500 84 995 61200 84 879 460 800
548 676 3000 62952 67 74 197 15000 324 680 84 500 95 96 1000
6G3529 640 500 729 839 933 81 64512 605 908 24 65069 78 258 800
552 633 500 789 949 85 66018 195 206 500 95 777 78 625 50 738 862
67146 87 222 319 492 527 682 897 G8021 61 193 500 98 201 88 92 800
374 421 40 619 41 74 1000 769 93 933 69086 152 69 311 508 77 648 756 839

70257 88 444 508 12 66 616 710 86 943 7 1122 41 57 8500 242 658
860 1000 523 3000 600 8 20 94 772 811 500 88 959 63 72 72061 162
66 500 273 312 666 726 66 868 73142 287 511 61 83 672 771 847 913
74016 68 1000 103 377 481 671 88 872 75091 137 369 500 460 76 524
58 884 3900 76014 25 86 129 292 301 680 91 677 805 77125 63 313 693 719
2 e 853 985 79088 182 200 3851 404 38 702 63 806 78 96 943
51 500

80205 74 478 500 700 52 876 81115 800 201 480 514 91 750 82067
120 238 320 418 65 830 80 83038 85 253 79 425 81 508 832 85 84060
191 288 311 97 548 668 849 905 17 40 70 71 85007 82 43 52 289 800 836
84 426 630 89 734 81 840 74 900 43 46 86007 175 263 320 76 77 454 526
40 639 41 89 783 93 810 14 68 87242 423 91 300 78 79 745 836 974 82
88122 283 26 242 49 59 80 501 88 1000 824 948 78 74 89165 428 591 776

97 96890064 82 369 511 87 668 791 801 91171 91 293 489 88 1000 579 607
22 92098 230 385 400 79 547 762 1000 o84 15000 93 93038 42 88 196
388 99 414 6353 842 50 94070 107 96 597 643 92 95045 77 160 78 825 36

5 Ziehung 5 Klasse 224 Kgl Preuss Lotterie
Ziehung vom 11 Mai 1911 nachmittags

Nur die Gewinne über 240 3lark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt

Die Gewinne fallen auf die bezeichneten Lose beider Abteilungen

Ohne Gewähr Nachdruck verboten,
18 31 188 261 70 3000 487 695 988 1028 1000 208 500 82 322

98 681 500 s89 959 88 2191 295 567 814 79 938 82 3012 80 180 94
3000 264 345 611 730 40 96 851 974 98 500 4123 28 99 292 638 51

717 5010 10007 71 135 217 49 381 420 39 95 516 646 6273 337 60 507
33 726 7052 161 498 709 11 842 96 907 68 73 84 3000 8010 50 300
98 299 3000 13 610 79 758 959 9038 64 202 766 922 44

10024 135 200 303 434 535 43 602 842 926 27 11087 220 356 300
475 779 865 5000 905 8 45 48 500 88 12179 215 407 573 668 815 959
71 92 13026 277 306 642 775 826 938 54 64 14075 93 187 364 85 513
72 781 500 987 15017 81 166 498 725 893 984 90 500 16012 60 77
81 274 311 569 793 826 1000 17103 214 20 405 579 81 602 15 810 37
911 18307 27 587 893 977 19147 238 314 481 1000 546

20258 364 462 599 918 210756 263 337 39 406 24 500 508 735 858
70 22057 116 236 328 54 84 401 8 690 784 938 48 53 66 23054 3000
56 185 249 70 81 339 46 426 580 631 838 58 60 930 24001 55 78 270
499 754 833 992 3000 25123 258 507 22 49 64 68 86 6833 300 760 835
5000 49 500 922 500 26044 224 481 ſ500 554 889 27193 209 316

401 683 28085 180 388 631 500 s802 932 38 300 76 29132 3000 81
344 478 774 76 859

320096 174 217 386 407 601 33 886 1000 999 31009 182 475 94
500 588 es2 725 74 930 32003 500 35 331 74 857 951 ſ1000 33219

300 415 47 59 87 506 606 22 500 64 705 34210 27 55 304 11 474 507
11 1000 67 807 55 5300 35071 99 218 64 370 548 36077 84 304 409
48 590 884 927 37270 99 721 52 55 88 815 935 38196 260 73 313 491
630 39107 364 408 514 655 862 993

40051 500 56 404 74 537 627 760 99 815 76 980 99 41128 306 36
407 529 627 30 47 778 42083 189 707 21 77 43056 79 373 578 1000 788
903 48 44346 419 500 665 829 57 500 45167 417 33 658 63 83 8
997 46055 173 317 95 422 90 578 673 85 47248 377 457 78 701 29 82
980 48041 71 1000 441 66 658 760 62 49158 204 619 737 40 976

50016 135 242 74 357 604 712 53 97 810 36 44 938 3000 51171
93 212 441 558 87 727 36 81 925 52000 148 500 318 409 35 51 697 969
76 53050 53 160 258 70 76 386 412 51 1000 544 648 51 826 500 27
95 500 924 07 54088 133 216 44 57 350 3500 74 430 53 621 758 79 899
55127 273 92 352 405 552 71 662 822 72 1000 78 56157 500 306 471
s2 527 633 79 707 57174 311 93 94 414 500 707 93 903 58072 10000
180 338 676 728 821 982 59084 309 66 85 651 757

60202 1000 87 414 15 580 901 43 61060 500 349 66 80 453 89
524 654 752 849 950 55 92 62328 99 574 95 606 3000 746 882 955
3000 92 G3103 26 214 16 94 344 49 435 68 862 920 1000 64068 135

257 3000 309 576 878 65192 293 325 518 757 73 91 856 66005 58 174
413 725 65 802 500 43 67157 88 280 500 87 433 609 1000
796 887 500J 90 9566 68010 299 464 594 642 691535 500 96 216 73 310
55 73 500 91 416 32 87 515 94 6091 715 994

70003 87 120 500 31 76 218 23 430 54 60 507 45 752 801 4 E5 83
g27 71014 500 144 202 337 939 54 72001 4 18 305 472 649 805 73053
1000 225 301 43 507 622 87 99 752 74151 532 3000 73 918 75399

517 638 981 77 87 35000 76087 239 512 53 71 90 422 80 1000 503 67
87 600 96 500 717 894 983 77028 56 74 1000 614 704 38 932 38
78151 314 410 72 75 518 651 813 80 971 79079 218 63 313 80 616

509o S0Ooss 252 876 92 448 662 a54 801 81304 81 462 515 47 99 612 730

905 82163 428 501 604 14 16 48 500 8e5 83136 44 872 610 80 712
84158 200 27 329 431 83 601 28 687 720 71 807 890 85145 51 415 580
ſ200 731 86047 410 68 619 717 64 68 848 87048 223 51 78 308 b00
57 212 es 666 935 88080 198 223 36 321 67 564 864 987 89217 467
539 857 907

90055 280 95 876 612 20 72 7092 91823 422 753 76 981 92008
81 242 43 560 686 96 704 22 41 49 664 690 915 1000 93282 672 772

472 82 546 89 690 7686 891 9560 96053 278 313 498 97034 325 898 971 73
500 s81 98 98057 67 1000 78 443 3000 766 e50 500 68 961 99297

315 88 481 526 35 82 698
100269 263 827 926 10 1248 80 ſ6500 89 589 716 41 864 942

102025 87 175 578 674 87 741 99 805 17 58 8060 84 88 103076 109 48
437 600 104182 285 77 573 600 26 67 737 45 47 870 909 62 105088 50
195 205 90 819 87 78 88 781 73 87 106089 381 98 764 838 8000 91
107007 14 211 98 808 48 1000 56 453 811 68 608 67 708 876 70 89
108178 830 457 507 44 1000 o11 109004 325 616 99 500 788 867

1100s6 278 498 511 85 858 9385 111009 248 402 96 508 1000 600
3000 o00 112062 500 111 249 330 94 515 853 113077 646 657 768 97

880 971 114160 es 348 501 92 689 90 743 928 87 115118 270 79 414
586 622 788 95 933 116091 3000 154 304 17 1000 774 838 117052
164 281 92 869 76 1000 418 528 84 679 712 33 811 920 118199 205 822
25 426 528 674 897 119012 833 122 200 84 388 478 529 88 92 648

1201t43 58 288 401 22 525 732 1090 879 121070 138 71 8000
287 302 530 41 94 1000 840 959 122167 302 99 430 a78 867 73 800
91 123117 287 566 612 55 828 124010 18 75 198 282 87 865 592 1000
83 794 1000 809 48 125027 66 167 503 678 743 820 s8 98 907 74 126108
209 402 7 91 659 99 734 98 901 26 44 127022 116 300 24 448 68 502 602

o 2 81 208 389 500 490 659 780 908 129028 265 826 586 684
838 4 9130038 197 223 418 529 86 861 131880 659 754 65 70 132341 98
459 78 89 528 133226 50 461 608 23 746 134026 88 500 138 204 402 585
673 1000 788 3000 72 901 5 135159 99 211 382 814 19 917 136126
72 297 858 757 5 837 972 137399 419 49 56 526 749 138289 352

812 1000 e87 vo00 es 139017 40 425 510 79 602 5 858
140087 229 382 482 524 58 615 896 928 51 141065 442 92 651

742 56 77 848 600 901 64 142012 97 239 46 408 542 57 789 879 987
143102 248 78 372 624 35 783 885 500 ec 960 84 144000 77 164 272
375 410 68 5586 91 835 84 916 84 500 145010 19 53 267 405 78 600
66 82 90 770 849 146108 83 244 553 624 38 48 715 1000 s09 941 B00
147131 418 47 634 58 718 24 500 s5 990 148181 284 924 149278 301

20 26 450 64 503 6 667 736 800 45 972

150014 48 600 94 3000 149 500 240 358 447 e 983 601
14 707 55 88 889 97 900 40 1000 15 41028 29 41 800 144 500 229
532 778 932 76 152061 165 4835 45 544 746 68 877 153078 90 217 22
441 50 662 97 749 62 86 154020 118 42 287 317 54 64 4123 82 64 66
536 612 854 155071 422 643 659 774 870 156018 89 121 55 558 684
707 31 157059 185 354 80 454 667 602 18 500 48 65 75 780 56 825 965
158088 135 48 59 90 2868 887 8000 848 946 8000 159044 85 139
494 713 1000 41 62 67 940

160206 48 488 1000 776 917 161149 311 46 57 8000 481 77
3000 88 92 690 683 po0 751 952 95 162006 348 1000 73 413 41 70

788 89 888 901 163022 26 56 278 847 1000 617 41 961 76 164068 3000
152 57 219 488 95 586 689 888 66 1000 o8 997 165086 o 284 w00 478

69 345 166034 1000 62 74 177 99 236 343 485 549 8000 99
840 167021 8000 98 180 316 561 818 168027 117 45 222 48 367 728

64 841 938 84 100000 169035 69 73 153 244 582 426 80 505 828 982 500
17 79 288 562 68 716 25 800 44 50 853 17 1018 8000

72 429 10007 648 856 925 172007 26 238 h 424 36 587 649 722
808 38 968 173068 88 131 276 1000 544 908 11 174182 292 515 41 46
645 857 175107 62 500 78 84 244 851 79 474 555 613 84 770 176025
89 28 319 26 714 84 177187 285s 878 641 178106 16 1000 des e6
600 60 179185 282 423 520 646 712 16 30 58 94 889 940

180046 54 183 242 500 307 440 574 619 780 181085 87 151 59 222
77 96 301 27 477 7083 585 955 182081 85 1000 240 495 511 21 1000 51
628 3000 84 759 862 183055 68 96 198 275 1000 79 852 520 1000
32 3000 607 761 822 184182 208 482 836 41 667 909 38 185125 36 633
1000 53 901 186218 30 800 80 76 455 620 998 187492 531 83 680 740

7 wen 1000 583 747 3000 828 189053 151 76 244 343 441 548
93

Im Gewilonrade verblieben 2 Prämien zu 300 000 M 2 Gewinne
zu 500000 2 zu 75000 2 zu 60000, 4 zu 50000 4 zu 40000 16 zu
30000 15000 66 zu 10000 154 zu 5000 2058 zu 3000 3108 zu 1000
5672 2u

971 94037 65 96 159 272 358 93 474 76 543 730 802 58 95058 500 75
207 64 67 340 570 793 840 96027 138 72 1000 298 307 403 500 60o8
23 766 993 99 97089 153 66 89 365 80 86 443 546 673 85 702 98029 80
105 500 237 445 796 807 54 99050 55 72 332 427 642 67 818 3945

100166 449 976 101135 292 426 76 537 659 725 84 951 86
102088 218 59 454 85 91 615 25 763 875 913 17 95 103011 39 56 87
95 341 445 47 54 100 63 522 685 708 500 944 104142 65 81 218
79 729 99 884 925 105080 181 209 308 460 5000 628 66 902 51
106099 1000 178 235 48 357 408 578 621 820 953 107138 3000
282 1000 365 445 527 32 638 83 743 911 67 s2 108023 578 659 88 95
857 109160 468 82 3000 745 861 950 3000

110329 30 32 35 61 449 763 500 922 1112186 283 506 638 757
961 69 74 1000 112033 175 378 83 533 606 37 959 500 70 113057
445 614 99 1000 705 300 57 901 114049 52 148 56 3000 81 287
333 652 716 61 806 26 918 26 115150 73 228 317 51 557 80 94 668 850
990 116211 342 ſ1000 712 1000 77 87 811 918 500 82 117252
3000 306 684 88 815 73 924 118086 169 264 3000 434 40 72 597

703 922 119085 521 75 606 885 906 1000 75 93
120032 46 152 489 767 70 847 912 30 47 51 121022 203 800

54 352 500 419 24 597 657 837 953 122207 1000 321 459 83 6598
612 739 841 500 946 123175 96 232 49 380 97 500 748 833 996
124102 500 44 99 292 99 495 638 1000 56 990 125141 64 1000
97 477 590 635 706 3000 65 99 932 126360 415 26 41 72 662 828 918
127027 500 221 34 44 65 82 1000 354 88 644 701 99 828 9833 50
128054 153 71 243 353 84 401 509 500 637 96 709 960 129134 3000
281 446 685 762 818

130001 20 500 240 383 405 538 85 7850 36 924 3000 13 1045
285 329 458 3000 85 526 897 132043 159 81 500 579 612 81 871 929
133165 93 290 315 89 510 8000 24 49 609 3000 80 606 768 842 902
134252 403 608 956 35005 12 65 112 3000 15 270 374 566 80 677 815
1000 136064 139 500 265 909 56 137014 340 577 8500 712 20 82

872 937 85 138168 71 72 320 43 463 609 15 700 927 139473 1000
97 870 84

140132 75 84 373 410 15 541 700 831 77 934 360 141143 64 242
356 589 642 728 142030 273 85 430 41 5000 528 87 680 725 67 80 805
66 73 915 143022 138 285 409 500 53 509 715 948 72 144127 645
70 651 852 936 78 145017 500 121 251 66 492 543 71 783 86 500 891
952 146063 83 90 100 302 7 417 541 99 798 950 147134 610 722 70
844 910 21 38 148202 331 442 53 853 80 149069 284 88 366 76 505 875

150143 326 46 1000 509 613 1000 725 928 38 66 151167 237
73 513 656 98 898 152067 177 308 452 509 603 14 721 30 880 932 8500
65 153010 87 3000 163 551 70 631 788 875 90 1000 927 85154005 336 810 50 155165 314 515 716 75 3000 96 900 15 18 156177
211 12 398 514 43 1000 75 606 747 928 157061 71 349 536 600 60 78
89 833 907 92 158269 382 441 52 663 729 994 1590687 131 75 445 676
729 39 834 54 72

160168 216 308 603 19 89 753 59 895 161303 412 539 60 66 843
92 935 87 500 162000 316 442 79 508 99 659 163023 180 29 431
33 525 614 90 93 711 79 164029 278 477 795 818 1650156 v00 101 408
85 501 650 722 897 965 166001 17 59 71 121 216 ſ600 376 79 3000
414 542 80 604 54 888 920 31 90 167201 8 331 85 420 589 792 888 902
168106 90 1000 228 30 500 458 64 840 965 169057 141 335 611
868 1000 918

170039 1000 152 58 69 437 74 758 952 61 171033 88 94 141
3000 43 248 72 86 307 41 506 619 899 907 172154 234 308 71 702 89

825 87 9022 173001 19 34 1682 211 823 675 828 44 174249 3000 346
403 772 908 78 175028 131 261 67 802 583 651 753 71 88 858 913
176047 151 5000 289 425 1000 54 71 5089 632 36 600 801 79 84
177058 195 651 715 75 883 97 816 178145 59 95 2833 500 318 44
414 532 718 500 54 93 897 942 179287 459 98 519 24 84 98 850

180339 42 76 631 912 55 181193 428 556 86 714 91 816 980 69
3000 182000 1000 30 47 234 93 344 73 526 47 660 787 183052 189

331 500 527 850 97 184078 233 90 457 93 751 883 500 185010 1000
28 289 421 510 640 702 848 3000 955 186083 262 526 72 935 91
1870608 148 3000 231 424 35 70 544 801 188024 28 77 184 95 251 331

425 72 610 27 70 730 838 189002 47 81 131 368 734 846
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Aktienkapital 160 Millionen Mark Reserven 32 Millionen Mark
Ausführung sàämtlicher bankgeschàäftilchen Transalttionen

Handol Gewerbe u Verkehr
Berliner Börsoe

Telephonischer Bericht der Saale 2Ztg
3 Uhr 10 Minuten Kredit 201,87 Diskonto 187 Deutsche

Bank 261,62 Berliner Handelsgesellschaft 165 12 Dresdner Bank
156,72 Russische Anleihe von 1902 91,87 Türkenlose 177,25
Lombarden 18,12 Kanada 232,12 Baltimore 103,75 Laurahütte
176 Bochumer Guss 234 Gelsenkirchen 202,50 Harpener 185,25
Deutsch Luxemburg 194,62 Phönix 257,62 A E G 273,75
Siemens Halske 248 Hamburger Paketfahrt 134,25 Nordd
Lloyd 96,87 Gr Berl Strassenbahn 196,62 Warschau Wiener
221,87 Tendenz Schwach

Am Kassamarkt notierten höher Sinner Brauerei
4,25 Düsseldortf Dietrich Brauerei 2 Hofmann Waggon 5 Chem
Werke Charlottenburg 4,50 Kahla Porzellan 1,75 Ver Lausitzer
Glas 3 Niederlausitzer Kohlen 2,25 Siegen Solingen 2,25
Stettiner Chamotte 2 Nähmasch Koch 3 Griesheim Elektron 3
niedriger Julius Berger 2 Berl Terrain u Bauges 4,75
Dürkopp 3,25 Egestorft Masch 5 Excelsior Fahrrad 2,80 Heinr
Lehmann Co 2,90 Kappel Masch 2,30 Kirchner Co 2
Kronprinz Metall 2 Gebr Krüger 1,25 Julius Pintsch 10
Schwartzkopft 3 Wanderer Werke 3 Wissener Metall 4,25 Ba
dische Anilinfabrik 2,90 Union chemische Fabrik 4,50 Stahl

Noelke 4 Titels Kunsttöpferei 30 Mk Körting elektrisch 2
Telephon Berliner 2,50 Gebhard Co 4 Ver Glanzstoft 14
Consolidation 8,80 Hoech 2 Gebhard Koenig 2,50 Schimmel
Masch 2 Rhein Spiegelglas 2 Kammerichsche Werke 2,50

7

Zum Kurszettel Berlin 11 Mai 40 Badische Staats
Anleihe 08/09 unk 18 101,50B 4 Bayrisohe Staats Anl 101,20b0
4 Bayrisohe Staats Anleihe 08 unk 1918 101,75B 49 Schwarsz
burg Sondershausen 31 v Wäurttemb Staats Anleihe 81 83

99 Kameruner Eisenbahn Anteile 94,60b G 3 Deutsech
Ostatrikanisobhe Schuldverschr gar 93,50b 4 Cottbuser Stadt
Anleihe 1900 40 Darmstädt Stadt Anl 1900 unkK 16 100,300
3 Dessauer Stadt Anleihe 1806 49 Hasseldorfer Stadt
Anleihe 1900 07 08 09 100,20G 49 Jenaer Stadt Anl 1900
la e o Jenaer Stadt Anl 1902 49 0 Nordhäuser Stadt Anleihe
1908 unkv 1910 45 Quedlinburger Stadt Anl 1003 unk
1918 Thorner Stadt Anl 1009 unk 1919 98 00G 4prosz
Hessische Komm Obl XII 31 Oesterveichische NordWestbahn Obligationen 1874 Kkonv Deutsche SolvayWerke 103,406 4 Elbertelder Farben unk iol7 104,25B Poelten

Guilleaume Lahmeyer 06 08 102,5006 Vereingte Lausiteger Glas
hätten 421,00bB

Londoner Börse vom 11 Mai Es notierten Engi Konaols
81,50 Rio Tinto 66,25 Geduld 1,21 Goldfields 5,37 Stwel com 76,37
Steel prets 122,25 Rand Mines 7,75 Anaconde 7,68 Eastrand 4,75
Ohartered 1,65 Aurora West 0,68 Cinderella Cons 1,78 Johannos
burg Goldtlelds 0,34 Van Ryn 4,88 Albus Generals 1,66 Rand
Collieries 0,69 West Rand Consolis 169/6 General Mining PVin
1,56 A Görs Co 1,06 Moddertontain 12,56

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 11 Mai

Kaut Verk Kaut VerxAdoltsgläck Aktien 68,50 69,50 j Johannashall 6100 6200
Alexandershall 14 100 14 400 Justus Aktien 105,00 106,00
Beienrode 75501 7650 Kaiseroda 122,00 124,00
Bismarekshall AKt 141 1421 Krügershall Aktien 181,00 132,00
Burbach 16,350 16 700 Ludwigshall Aktien 85 687 00
Carlsfund 7600 7750 Neusollstedt 97251 3675Deutsche Kali AKt 159,50 160,00 Jeustassturt 14 65d 16 000
Friedrichshaſl Axkt 111,060 112,00 ordhäuser Kali A 133,00 126,00
Glückauf Sondershb 21,600 22,100 Prina Adalbert Akt 45
Grossherz v Sachsen 11360 11500 j Reichskrone Lossa 1425 1475
Günthershall 65800 8000 Richard 1250 1300Hannov Kali Aktien 86 88 Ronnenberg Aktien 186,50 127,50
Hansa Silberberg 57501 5800 Rothenberg 3950 4000
Hattorf Aktien 143,00 144,00 Sachsen Weimar 7950 8100
Heiligenroda 9100 9150 Balgdetfurth Aktien 257,00 260,00
Heldburg Aktien 86,501 87,50 Salzmünde 5625 8700
Heldrungen I 3056 Siegtried I 6725 6825Heringen 7250 7350 Siegmundshall Akt 177 179
Hermann II 3626 3700 Teutonia Aktien 118 119
Hohentels 86601 87600 Walbeek T7ö00 7200Hohenzollern e e 7250 7400 Wilhelmshball e e 18,350 13 600
ugo 6825 9300 Wintershall 21,000 22,000Immenrode 5850 5950

Zeitzer Paraffin und Solarölfabrik
In der gestrigen Sitzung des Aufsichtsrates der Zeitzer

Paraffin und Solaröl Fabrik in Halle a S gelangte der Ab
schluss für das am 31 März beendigte Geschäftsjahr 1910/11
zur Vorlage Der Bruttogewinn beträgt unter Hinzurechnung
des Vortrages 1 072 908,26 Mk Es wurde beschlossen davon
526 352,05 Mk zu Abschreibungen zu verwenden und der Gene
ralversammlung zu empſehlen 10 Proz Dividende zu verteilen

Die Generalversammlung findet am 1 Juni 1911 12 Uhr
mittags im Hotel zur goldenen Kugel in Halle a S statt

Erweiterung der Hamburger Kaliverhandlungen
Nach Verhandlungen die in Berlin zwischen den Vertretern

des Nordtrusts und dem Syndikatsvorsitzenden stattgefunden
haben werden nunmehr auch die Vertreter des Nordtrusts sich
an den Hamburger Verhandlungen beteiligen Die Beratungen
mit den Independents wurden Donnerstag fortgesetzt Da für
diese Verhandlungen bereits gewisse Ergebnisse aus Berliner
Besprechungen vom Dezember v J vorliegen so wird auf ein
befriedigendes Resultat gerechuet Was die Kontrakte ver
schiedener amerikanischer Käufergruppen mit Schmidtmann an
betrifft so gehen wie aus Syndikatskreisen berichtet wird die
amerikanischen Delegierten nach Rechtsbelehrungen die in
New Vork und in Berlin eingeholt worden sind von dem Stand
punkt aus dass diese Verträge in ihren Hauptpunkten anfecht
bar seien Es ist daher damit zu rechnen dass die in Betracht
kommenden amerikanischen Käufergruppen sich an die Schmidt
mannkontrakte nicht gebunden erachten Eine Teilnahme des
Internationaltrusts an den Hamburger Verhandlungen ist bisher
nicht in Aussicht genommen

Vom Markt der Juteerzeugnisse
Der Verein Deutscher Jute Industrieller in Braunschweig

erstattet unter dem 10 Mai folgenden Wochenbericht Kalkutta
Markt fester und höher Hessians 108 02 40 bedingen 12,2 Rs
per 100 Vards bisher 11,8 Rs New Vork Markt fest bei
höheren Preisen Hessians 1022 02 40 kosten 5,25 Cts per
Vard wie bisher Dundee Markt fest bei steigenden Preisen
Es notſerey Hessians 102 02 40 25 d bis 2 J d per Vard
bisher 2 bis 2 Nr 6 Schussgarn 2 sh 3 d bis 2 sh

4 d per Spyndle bisher 2 sh 2 In Deutschland bleiben bei
sehr festem Markte Garne und Gewebe Preise infolge anhal
tender Verteuerung der Rohjute steigend

In der letzten Woche ist der Rohjutepreis in London für
First Native wiederum um 1 S von 25 auf 26 L gestiegen
Anfang Mai bezifferte er sich nur auf 24 10 sh Anfang April
re 10 sh und Ende Dezember vorigen Jahres aut 19
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Kall Gewerkschaften Heldrungen I und Heldrungen II Der
Nettoüberschuss des 1 Vierteljahres 1911 beläuft sich nach

Abzug aller Betriebsunkosten Rückstellungen für Obligations
zinsen Austauschvergütungen usw auf 150 509 Mk gegen
106 632 Mk im gleichen Zeitraume des Vorjahres
Mathildenhütte in Bad Harzburg Der Betriebsüberschuss

für 1910 beziffert sich auf 227 593 i V 201 500 Mk Der Auf
sichtsrat setzte die Abschreibungen auf 158 952 i V 137 000
Mark fest nahm einige Rückstellungen vor und beschloss der
Generalversammlung eine Dividende von wieder 5 Proz für die
Vorzugsaktien in Vorschlag zu bringen Die Stammaktien gehen
wieder leer aus

Kaliwerke Aschersleben Auf Anfragen von Aktionär Seite
teilt die Verwaltung mit dass sie die Klarstellung der für die
Gesellschaft bedeutsamen Frage der Anerkennung der Steuer
last seitens der Amerikaner im Auge behalte Die Verwaltung
stehe aber auf dem Standpunkt dass sie zurzeit von der Ein
leitung gerichtlicher Schritte gegen ihre amerikanischen Ab
nehmer absehen will da sie der Meinung ist dass hierdurch
die schwebenden Verhandlungen der Interessenten erschwert
würden Die Bilanz für 1910 ist dem Aufsichtsrat noch nicht
unterbreitet worden Den in der Presse Verbreiteten Divi
denden Schätzungen steht die Verwaltung fern

Die Generalversammlung der Vereinigten Elbschiffahrts
Gesellschaften Akt Ges genehmigte die Bilanz die mit einem
Verlust von 788 843 Mk abschliesst i V erzielte das Unter
nehmen einen Gewinn von 130 535 Mk Die Verwaltung teilte
mit dass in absehbarer Zeit eine Besserung nicht zu erwarten
sei diese hänge auch mehr von der Witterung weniger aber
von der Zunahme der Güterzufuhr ab Die überaus schartfe
Konkurrenz habe in den ersten vier Monaten unverändert an
gehalten

Maschinenfabrik für Mühlenbau vorm C G Kapler Akt
Ges in Berlin Die Gesellschaft erzielte in 1910 laut Rechen
schaftsbericht nach Abschreibungen von 55 865 i V 52 264 Mk
auf Immobilien und Sachkonten sowie von 19 986 49 812 Mk
auf Aussenstände einen Reingewinn von 5137 Mk gegenüber
dem Vorjährigen Verluste von 103 793 Mk Der gesamte Ver
lustvortrag aus 1909 in Höhe von 142 898 Mk ermässigt sich
demnach auf 137 761 Mk Das Berliner Grundstück liegt wie
der Bericht ausführt nach der jetzigen Arrondierung an drei
Strassenfronten Der Auftragseingang ist im laufenden Jahre
Sowohl im Mühlenbau als auch im Speicherbau günstig

Maschinenfabriken vorm Gebr Guttsmann und Breslauer
Metallgiesserei Akt Ges Die Generalversammlung setzte die
Dividende auf 5 Proz fest und lehnte den Antrag auf Erhöhung
der Zahl der Aufsichtsrats mitglieder um eine Stelle ab Der
Vorstand berichtete dass der Geschäftsgang normal die Preise
gedrückt seien

Sächsisch Thüringische Portland Zementfabrik Prüssing
Co Commandit Ges auf Aktien zu Göschwitz Von einer dem
Unternehmen nahestehenden Seite wird der Voss Ztg mit
geteilt dass die Gesellschaft in den ersten vier Monaten des
laufenden Geschäftsjahres bisher zu lohnenden Preisen gut be
schäftigt war Falls es der Gesellschaft gelingt ihre gesamte
Produktion abzusetzen das Hauptgeschäft ist erst im Juli
und August zu erwarten ist eine Erhöhung der Dividende für

r in Aussicht zu nehmen Für 1910 wurden 10 Proz Ver
teilt

Die Saturn Zementfabrik schliesst einschliesslich Abschrei
bungen mit 206 229 Mk Verlust ab Dadurch wächst der Ver
lustsaldo auf 2201 156 Mk bei 2 400 000 Mk Aktienkapital an

Die Breitenburger Zementfabrik erhielt den Zuschlag für
die Lieferung von 5 Millionen Kilogramm für das Hamburger
Ingenieurwesen

Die Petroleumraffinerie vormals August Korff in Bremen
schlägt 22 6 Proz Dividende Vor

Die Moderichtung im Seidenstoff und Krawattengeschäft
Der Bericht des Vereins zur Förderung der Textilindustrie in
Krefeld bringt hinsichtlich der Moderichtung in der Stoff und
Krawattenbranche folgende Ausführungen Das verflossene Jahr
hat den erwarteten VUmschwung in der Mode der Musterung
seidener Kleiderstoffe immer noch nicht gebracht Stetig sind
es die glatten Stoffe die den Vorzug haben Streifen und Karos
die meist in den Kollektionen etwas vertreten sind Kommen für
die Musterzeichnerei nicht wesentlich in Betracht Ertfreulich
ist dass der Artikel Krawattenstoffe von der einfarbigen Mode
wieder abgeschwenkt ist und immer reichere Jacquardmuster
auf diesem Gebiete gebracht werden Auch die Stoffdruckerei
zeigt ein ausgesprochenes Hinneigen zur grösseren Musterung
hier sind es neben Stilmustern vor allen Dingen pflanzliche
Motive besonders Blumen die sich immer grösserer Gunst er
freuen

Waren uncel Prockuulkcte
Getreide

Berliner Produktenbörse 11 Mai Am Prähmarktnotierten Weizen ipvlünd 204,00 205,00 ab Bahn und frei Mühle,
Roggen nländ 169 09 170,00 ab Bahn und trei Mähle Hafer
märkischer mecklenburgischer pomm prenssiseh posenscher und
sohlesischer fein 1899 195 mittel 184 187 gering 181 183 russiseh
und Donau mittel 171 176 gering 167 170 ab Bahn und trei Wagen
Mais amerikaniseh mixned alter 152 156 neuer 138 145 runder
150 00 154,00 trei Wagen Gerste inlüändische Futtergerste mittel
und gering 159,00 169,00 gute 170 186 russische und Donau leichte
147,00 152,00 schwere 153 163 ab Bahn und trei Wagen Erbsen
inländisohe und ausländische Futterware mittel 155 466 Tauben
erbsen 167 180 ab Bahn und frei Wagen Weizenmeht 00 25,50
bis 27,75 Roggenmehl 0 und 1 22,19 24,50 Weizoenklei e
10,25 11 75 Roggen kl sie 19 50 11 50

Magdeburg 11 Mai Die Notierungen verstehen sich für
1000 kg netto ab Station und frei Magdeburg Weizen engi und
Sommer stetig gut 106 200 Weizen Kolben 207 219 Roggen
inländ ruhig gut 166 170 Gerste ausländ Futtergerste fest
gut 138 141 Hater inlünd fest gut 179 184 Ka is runder
fest gut 140 148 amerik dunter gut 136 142 M

Hamburg 11 Mai Getreidemarkt Weigen fest Osthvolst
Mechklbg 200 203 Roggen fest Mecklburg und Pomm 172 176
Gerste test sGdruss 119 121 Rafer fest Holsteiner
Meooklenburger neuer Holsteiner und Mecklenburger 175
bis 185 Mais ruhig La Plata 126 127 mixed 112 114

Antwerpon 11 Mai Deutscher La Blatazug Kontrakt B per
Nlai 6,02 Juli 6,00 Sept 5,95 Novbr 6,871, Januar 5,771 Fr
Um aate 115,000 kg Behbauptet

Iiverpool 11 Mai Roter Winterweizen per Juli 6,1 per
Okt 6,91 Bhpt Mais amer Juli 4,9 La Plata Okt 4,9

Pest 11 Mai Weizen per April per Mai12,36 12,67 per Okt 11,81 11,32 B Roggen per Mai G
per OKt 28 9,20 B Hafer per Oktbr 7,52 O 7,53 B

Mats per Mai 6,40 6,41 B Raps Aug 14,00 14,10 B
Zucker

Hamburg 11 Mai Räbenrohbzueker 1 Vroduktd Basts 8890
Rendoment neue Usanee trei an Bord Hamburg

vorm naohm abende
per Mai 109,57 10,56 10,65 AJuni 1969 10,57 19,5510,60 10,60

Angust 40,72 10 67 10,65Okt Dez 975 9,75 go,72 ie Januar Müärs a e 9,871 9,85 9,86ruhig matt ruhig
Kaffeeo

Hamburg 11 Mat Good averago Santos
vorm naohm abendper Mai 54 54 54 GZeptember Z2ij 52 62Dezember J 50 50 50Märs 80 50 G 50 4 6stetig rubig ruhig 4

Rio de Janeiro 11 Mai Kaſtee Zufuhren 3,000 Sack in Rio
3,000 Sack in Santos

Havre 11 Mai Kaffee good average Santos per Mai 63
per Sept 64, per Does 63, ver Murz 03 Behauptet

Eler
Berlin 8 Mai Eier pro Schock vollfrische ausländische

bis in und ausländische bessere Sorten 75 3,35 in und aus
ländische geringere Sorten 3,20 3,25 weite Sorten Küuhbl
auseier Kalkeier kleine Eier 2,95 3 10 Mark Fest

Kartoffelmehl und Stärke
Kartofteohmehl u Stärke 21,00 21 50 Feuohten

Prima Kartoffelstarke und Mohl für

Beriin 11 Mai
Kartoſfelmehl

Magdebaurg 11 Mai
100 bg 20,75 21 25 Stetig

Spiritus
Nordhansen 11 Maſ Branntwein 40 Vol Proz für 100 kg

105 460 87 75 88,75 do 45 Vol Proz für 100 kg 106 107
98 00 909 00 M per loko und Mai September Ib11 ohne Fass ab
Brennerei

Fettwaren und Oele
Hambaurg 11 Mai Stadtsohmalz 50 00 amerik Steam 46, o

Chamberlain 42 50
Koln 11 Mai Rabö l Ioko 64,00 per Mai 62,50

Chemische Produkte
Hamburg 14 Mai OChilisalpeter ver loko 9,42t, Febr März

9 47 trei Vahrzeug Hamburg Behaaptet
Wolle

Bremen 11 Mai Baumwolle rubig Upl loko midd 78,75 Pfg
Liverpool 11 Mai Baumwolle, Umsatz 7 000 Ballen Import

Ballen davon Amerikaner Ballen
Liverpo ol 11 Mai Aegyptische Baumwolle per Juli 10,32
Alexanäria 11 Mai Aegyptische Baumwolle per Juli 20,03

Nov 19,99 Jan 10,009
Metalle

London 11 Mai Chili Kupfer matt 531, 3 Mon 54
Zinn Straits stetig 194 3 Mon 180 Blei span stetig 13
eng 13 ZinK gewohnliche Marke stetig 245 spez Marke 25

Amerikaniselhe Warenmmärlkkte
Kabelmeldung via Azoren Emäden

New Vork 1I1 S 10 6 Chiengo 1 s5 10 5
Weizen p Mai 072 96 Weizen p Mai 96 Saat
v Juli es Juli 89 875Mais p Mai 61 60 Mais p Mai 654 653u nu Jnli 6 St pa 627 52en Spring elears S,95 Hater P Mai 333 321

Kaffee FVair RioNr 117 1 17 v Juli 23 32v P Mai 10,42 10,56 Roggen loko 103 103e p Juni 10,30 30,43 Seohmals p Jwi 8,17 8 12
Petvoleum in Cases ,75 8,75 Sept 8,25 8,20do in New Vork 225 7,26
do in Vhiladelphia 725 7,25

Tendenz Weigen stramm Mais fest

Sehiffsnaehrichten
Hamburg Amerika Linie

Bureau in Halle Ceorg Schultz e Bernburgerstr 32
Die nächsten Abfahrten von Post und Passagierdampfern

finden statt Nach New Vork 11 Mai Kaiserin Auguste Victoria
16 Mai Cleveland 20 Mai President Grant 25 Mai Amerika
1 Juni Cincinnati 4 Juni President Lincoln 8 Juni Kaiserin
Auguste Victoria 16 Juni Blücher Nach Boston 12 Mai
Pretoria 30 Mai Bulgaria Nach Baltimore 12 Mai Pre
toria 30 Mai Bulgaria Nach Philadelphia 14 Mai Prinz
Oskar 30 Mai Prinz Adalbert Nach Kanada 12 Mai Bar
celona Nach New Orleans 25 Mai Albano Nach West
indien 25 Mai Sardinia 22 Mai Westphalia 30 Mai Bolivia
Nach Mexiko 14 Mai Fürst Bismarck 17 Mai Westerwald
27 Mai Corcovado Nach Ostasien 11 Mai Segovia 14 Mai
Spezia 17 Mai Saxonia 19 Mai Liberia 26 Mai Silesia
Nach Wladiwostok 27 Mai Ardgoil Arabisch Persischer
Dienst 26 Mai Persepolis

Oesterreichischer Lloyd
Bureau in Halle Max Lippmann Volkmannstr

Die nächsten Abfahrten von Post und Passagierdampfern
finden statt nach Venedig 13 15 und 17 Mai Almissa 12
14 und 16 Mai Metcovich 14 Mai Prinz Hohenlohe nach Dal
matien 13 Mai Eillinie Triest Cattaro A Baron Gautsch
15 Mai Linie Triest Spizza A Brioni 16 Mai Eillinie Triest
Cattaro A Prinz Hohenlche 17 Mai Dalmatinisch albanesische
Linie Adelsberg A berührt Pola Lussinpiccolo Zara Spalato
Lesina Gravosa Castelnuovo und Cattaro nach der Levante
und dem Mittelmeer 12 Mai Thessalische Linie A Gastein
13 Mai Linie Triest Syrien Maria Teresa 14 Mai Griech
orientalische Linie A Stamhbul 16 Mai Eillinie Triest Konstan
tinopel Praga nach Ostindien China Japan 12 Mai Linie
Triest Kalkutta Gisela 25 Mai Linie Triest Kalkutta M Bac
quehem 27 Mai Linie Triest Kobe Nippon 1 Juni Linie Triest
Bombay Koerber

Norddeutscher Lloyd in Bremen
Bureau in Hatle L Schönlicht Bankgeschäft Poststrasse

Neueste Dampferbewegungen
Prinz Friedrich Wilhelm 8 Mai in New Vork Kaiser Wil

helm II 9 Mai in New Vork Kaiser Wilhelm der Grosse 10 Mai
von Southampton Helgoland 8 Mai Ouessant pass Roon
10 Mai Borkum Riff pass Gneisenau 9 Mai in Penang Kron
prinz Wilhelm 9 Mai von New VLork Kronprinzessin Cecilie
9 Mai in Bremerhaven Gotha 9 Mai in Bremerhaven fieidel
berg 9 Mai von Antwerpen Erlangen 10 Mai von Antwerpen
Grosser Kurfürst 10 Mai Hurst Castle pass Prinz Ludwig
9 Mai von Penang Lützow 10 Mai Hurst Castle pass Wille
had 8 Mai in Quebec Prinz Heinrich 8 Mai in Marseille
Prinzregent Luitpold 8 Mai in Alexandrien

assorstänmncle
bedeutot Abor unser Null y

r r

Sankoe nung TVnnatruate Ball Wueh
Ardorn Brüokonpegel 16 Mai 0 48 11 Aar 0,47 1
Nebra Oberpegel 2,04 2,02 2nterpogel 1,36 41,34 2 SWeissonfels Oborpegel 2,42 42 Sn Unterpegoel 9,18 0,16 S STrotha 10 es 2 2Alsleben Oberpegel 10 3,36 11 42,39 2n Unterpegel 22 u23 6h z 78 0,82 2 4Kalbe Obevpegel uao fielMUnterpegel 48 47 1Iser vor o Wol denm 7 e mMai Vall Waehe Nai Fali Wnore
Jungbunspl 10 20 Wntonberg ſtt 2 8Baun 0,051 3 Boaeslau 1,55 11Badweis 15 1 Barby 1,65 8Brag Sehsnebeot l 41Pardubids 0,04 Magdeburg 6Brapdeis 41 000 2 Fangermde 208
Moelinik 0,82 3 Winandrge 1,92Leitmerite II 4 Domits 1ö z tAussig 78 7 Boizendurg 3 dDresden 0,7 Hohnetort e 51 6Torgau l 42 7 Lauendurg II 1,531 5Auseig 11 Mai P 4 plas 78 w Vom Oboerlautw 28 a i henen r
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